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Liebe Prambachkirchnerinnen, 
liebe Prambachkirchner,

wir erleben derzeit unsichere Zeiten – politisch und wirtschaftlich – in ganz 
Europa. Diese Herausforderungen machen sich auch in unserer Gemeinde 
bemerkbar. Mit einem voraussichtlichen Haushaltsdefizit für 2025 von rund 
300.000 Euro müssen wir unsere Prioritäten sorgfältig setzen und genau 
überlegen, welche Projekte wir wirklich brauchen und umsetzen können.

Dennoch ist es uns wichtig, laufende und geplante Projekte nicht aus den 
Augen zu verlieren. Ein besonderes Anliegen bleibt die Neugestaltung des 
Freibadparkplatzes und des angrenzenden Spielplatzes. Die Ergebnisse aus 
unserem Ideentreff hat unser Ortsplaner in einen Erstentwurf eingearbeitet, 
der nun in den zuständigen Ausschüssen besprochen und weiterentwickelt 
wird. Sobald der Entwurf finalisiert ist, möchten wir diesen der Öffentlich-
keit präsentieren. 

Auch der Glasfaserausbau schreitet voran: In Gallsbach haben die Arbeiten 
bereits begonnen und bis Ende 2025 wird das schnelle Internet auch in 
Prambachkirchen verfügbar sein. Ein weiteres wichtiges Projekt ist der Bau 
unseres neuen Spar-Marktes. Die Bauarbeiten sind in vollem Gange und wir 
freuen uns auf die Neueröffnung Ende August 2025.

Ein besonderes Highlight erwartet uns vom 13. bis 15. Juni: Das Bezirksmu-
sikfest in Prambachkirchen! Unser Musikverein stellt mit viel Engagement 
und Herzblut ein großartiges Fest auf die Beine. Lasst uns gemeinsam unse-
re Musikerinnen und Musiker unterstützen und dieses besondere Ereignis 
gebührend feiern. Ich freue mich darauf, viele von euch dort zu treffen!

Trotz so mancher Herausforderungen bleibt unser Ziel klar: Prambachkir-
chen weiterzuentwickeln und lebenswert zu gestalten. Ich danke allen, die 
dazu beitragen.

Ich wünsche euch allen einen guten Start in den Frühling. Bleibt´s gsund!

Euer Bürgermeister
Herbert Holzinger

Vorwort 
von Bürgermeister
Herbert Holzinger

Impressum
Zugestellt durch Post.at

Medieninhaber, Herausgeber und Verleger: 
Gemeindeamt Prambachkirchen, www.
prambachkirchen.at, Telefon +43 7277 2302-0, 
E-Mail: gemeinde@prambachkirchen.at, 
Druck: Druckerei Haider Manuel e.U., Schönau 
im Mühlkreis, Fotos: siehe Hinweis, pixabay.
com oder Gemeindeamt/Gemeindearchiv, 
Erscheinungsort/Verlagspostamt: 4731 Pram-
bachkirchen

Die Inhalte und Informationen wurden nach 
gründlicher Recherche aufbereitet. Für die 
Richtigkeit können wir jedoch keine Gewähr 
übernehmen. Es besteht kein Anspruch auf 
Vollständigkeit. Jegliche Haftung, die aus der 
Nutzung dieser unentgeltlich zur Verfügung 
gestellten Informationen entsteht, wird aus-
geschlossen.
Aus Gründen der leichteren Lesbarkeit wird 
die geschlechterspezifische Schreibweise 
nicht durchgehend berücksichtigt. Wir weisen 
jedoch ausdrücklich darauf hin, dass die 
männlichen Formulierungen auch Frauen 
gegenüber gelten.

Redaktionsschluss: 25. Mai 2025



3

In der 3. Klasse steht unter anderem 
die Geschichte der eigenen Gemein-
de am Lehrprogramm. So durften 
auch heuer die Schüler der 3. Klasse 
Volksschule wieder einen spannenden 
Besuch am Gemeindeamt verbringen. 
Wie jedes Jahr führte der Ausflug die 
Kinder in die Welt der Gemeindever-
waltung, um ihnen einen Einblick 
in die Aufgaben und Tätigkeiten der 
lokalen Behörde zu geben. 

Der Tag begann mit einer herzlichen 
Begrüßung im Bürgermeisterzim-
mer, wo die Schüler die Gelegenheit 
hatten, Platz im Bürgermeistersessel 
zu nehmen – ein aufregendes Erleb-
nis für die Kinder. Nach dieser kleinen 
Einführung wurden die verschiede-

nen Abteilungen des Gemeindeamts 
besucht. In jeder Abteilung erklärten 
die Mitarbeiter kurz, welche Aufgaben 
dort erledigt werden und wie die Ver-
waltung der Gemeinde funktioniert.

Ein besonderes Erlebnis erwartete die 
Kinder im Sitzungssaal. Dort sahen sie 
eine informative PowerPoint-Präsenta-
tion und durften anschließend selbst 
eine „Gemeinderatssitzung“ nachspie-
len. In ihren Rollen als Gemeinderats-
mitglieder erlebten sie auf spielerische 
Weise, wie eine solche Sitzung abläuft.

Nach einer kleinen Stärkung machten 
sich die Kinder auf den Weg zum Bau-
hof, wo sie die verschiedenen Fahrzeu-
ge kennenlernten, die dort zum Ein-

Volksschule Prambachkirchen – 3. Klassen

Lerne deine Gemeinde kennen

satz kommen. Besonders begeistert 
zeigten sie sich von den Maschinen, 
die in der Gemeinde für unterschiedli-
che Aufgaben genutzt werden. Der Be-
such war so spannend, dass die Kinder 
kaum wieder gehen wollten.

Zum Abschluss ging es noch zum Heiz-
werk bei der Volksschule. Dort erhiel-
ten die Schüler einen interessanten 
Einblick, welche Funktion das „kleine 
Gebäude“ auf ihrem Vorplatz hat.
Dieser abwechslungsreiche und lehr-
reiche Ausflug war für die Kinder eine 
wertvolle Erfahrung und ein gelun-
gener Einblick in die Arbeitswelt der 
Gemeinde. Wir hoffen, den Kindern 
hat es gefallen und freuen uns schon 
auf das nächste Jahr.

Bürgermeister Herbert Holzinger zeigt den Schüler:innen die Gemeinde Prambachkirchen

3. Klassen der Volksschule besuchen die Gemeinde
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Im Prambachkirchner Ortszentrum 
tut sich etwas. Der Abbruch des SPAR- 
Marktes und des Lesslhumer-Hauses 
ist abgeschlossen und es wird bereits 

mit Hochdruck an der Errichtung des 
neuen SPAR-Marktes gearbeitet. 

Der neue Markt wird von SPAR Öst. 
Warenhandels AG, Zweigniederlassung 
Marchtrenk, errichtet und in der Folge 
verpachtet. Mit Silvia und Johannes 
Humer (bereits SPAR-Pächter des 
SPAR-Marktes in St. Marienkirchen/P.) 
konnten für Prambachkirchen sehr er-
fahrene Pächter gefunden werden.

Der künftige SPAR-Markt weist eine 
Verkaufsfläche von ca. 750 m2 auf und 

Neubau SPAR in Prambachkirchen
verfügt über 30 Parkplätze im Ein-
gangsbereich sowie 5 Längsparkplätze 
entlang der Badstraße. Zwischen 
Gemeinde und SPAR AG wurde eine 
Vereinbarung zur gegenseitigen Park-
platznutzung (Parkplatz beim Freibad) 
abgeschlossen. 

Seitens SPAR AG sind die Asphaltie-
rungsarbeiten Anfang Juli geplant, die 
offizielle Eröffnung des SPAR-Marktes 
soll, sofern alles plangemäß verläuft, 
bereits Mitte August stattfinden.

Neuer Spar-Markt in Prambachkirchen

Neugestaltung „Bereich Freibad Spielplatz Parkplatz“
Im Herbst 2023 wurden die Prambach-
kirchner Bevölkerung und Schüler-
Innen der Volks- und Mittelschule 
sowie des Gymnasiums Dachsberg 
eingeladen, Ideen und Vorschläge zur 
Neugestaltung des Bereiches Freibad/
Spielplatz/Parkplatz einzubringen.

Erfreulicherweise war das Engage-
ment sehr hoch und es konnten sehr 
viele gute Ideen gesammelt werden. 

Die eingegangenen Vorschläge wurden 
in der Folge vom zuständigen Aus-
schuss sortiert und priorisiert. Auf Ba-
sis dieses Ideenkataloges wurde vom 
Ortsplaner ein Gestaltungskonzept 
(Planentwurf) erstellt, indem versucht 
wurde, möglichst viele Ideen aus der 
Bevölkerung zu berücksichtigen. Das 
Konzept umfasst u.a. die Umgestal-
tung des Parkplatzes beim Freibad, 
die Neugestaltung des Spielplatzes 

sowie die ganzjährige Nutzung von 
Teilflächen des Freibades. Das Gestal-
tungskonzept wird derzeit im zustän-
digen Ausschuss detailliert behandelt 
und im Hinblick auf Machbarkeit und 
Finanzierbarkeit weiter ausgearbeitet. 
Sobald ein überarbeitetes Gestal-
tungskonzept vorliegt, wird dieses 
der Prambachkirchner Bevölkerung 
präsentiert werden. 

Aufgrund der derzeit laufenden Bau-
stelle beim SPAR-Markt werden all-
fällige Bauarbeiten am Parkplatz des 
Freibades erst im Jahr 2026 begonnen.

Abbrucharbeiten 
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	 Container als Übergangslösung für die 
Grundversorgung

Als Übergangslösung bieten wir gemeinsam mit Familie 
Mitterndorfer eine Grundversorgung mittels Verkaufscon-
tainer am Freibadparkplatz an. Dort können die wich-
tigsten Lebensmittel und Hygieneartikel gekauft werden. 
Angeboten werden ua. frisches Gebäck von der Bäckerei 
Raab, Brot vom Kampradl, Milch und Milchprodukte, 
Fleisch- und Wurstwaren, Grundnahrungsmittel, Ge-
tränke, saisonales Obst und Gemüse, Tiefkühl-Produkte, 
Hygieneartikel, Klopapier, Putz- und Reinigungsmittel …
Außerdem ist dort auch der Zigarettenautomat zu finden.
Öffnungszeiten
Mo-Fr	 7:00 – 19:00
Sa	 8:00 – 18:00
So	 8:00 – 12:00
Alles in Selbstbedienung – so funktioniert’s
Die ausgewählten Produkte müssen mit der Scanning-
Kasse gescannt werden. Zahlung ist in bar und mit Ban-
komat-Karte möglich.

	 Regiofrisch 
Unter www.regiofrisch.at sowie bei unserem Postpartner, 
Hauptstraße 31, findet man zahlreiche Bio-Produkte des 
täglichen Bedarfs.
Öffnungszeiten
Mo, Mi	 8:00 – 12:00
Di, Do, Fr	 14:00 – 18:00

	 Direktvermarkter
In unserer Gemeinde haben wir zahlreiche Direktver-
markter, die frische und regionale Produkten anbieten. 
Eine Auflistung ist auf den Seiten 20–21 zu finden.

Der Spar-Markt in Prambachkirchen wird neu errichtet und 
hat daher mit Ende Jänner vorübergehend seine Türen 
geschlossen. Die Bauphase wird voraussichtlich bis Som-
merende andauern. Um die Grundversorgung in dieser Zeit 
sicherzustellen, wurde ein Container als Zwischenlösung 
eingerichtet, um Ihren täglichen Bedarf zu decken. Außer-
dem möchten wir auf unsere zahlreichen Direktvermarkter 
hinweisen, die frische und regionale Produkte anbieten.

Vielleicht können und wollen wir diese Situation auch 
nutzen, in der eigenen Nachbarschaft wieder bewusst auf 
unsere Mitmenschen zu achten, die kein eigenes Fahrzeug 
besitzen oder nicht mehr in der Lage sind, Einkäufe selbst 
durchzuführen. Sie freuen sich bestimmt über das Angebot 
Ihrer Hilfe und Unterstützung

Wir sind davon überzeugt, dass wir diesen Engpass gemein-
sam in unserer Gemeinde meistern und wir spätestens im 
Herbst 2025 ein modernes und vielseitiges Angebot in Pram-
bachkirchen mit dem neuen SPAR-Markt nutzen können.

vlnr. Daniel Tauber, Geschäftsleiter der Raiffeisenbank; 
Tatjana Mitterndorfer; Bürgermeister Herbert Holzinger; Karl 
Weixelbaumer, Bankstellenleiter

Nahversorgung in Prambachkirchen
Lebensmittel und Hygieneartikel werden im Container angeboten
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Nach fast 4-jähriger Planung und 
vielen Überlegungen entsteht beim 
Teich des ehemaligen Bildungs- und 
Erholungshauses Bad Dachsberg 
ein Neubau aus Holz, der als Green 
Building von der Firma Pointinger 
Bau geplant und auch gebaut wird.
Dieser Neubau mit ca. 620 m2 Nutz-
fläche besteht im Wesentlichen aus 
zwei Teilen mit einer dritten Beson-
derheit.

Zum einen entsteht ein eingescho-
ßiger Seminar- und Lernort. An-
grenzend dazu ein Beherbergungs-
bereich für Schulklassen mit bis zu 
55 Betten.

Als Besonderheit entsteht im Teich 
eine runde, überdachte Plattform 
zum Verweilen, aber auch mit der 
Möglichkeit für religiöse Feiern oder 
kleinere Aufführungen.

Es soll im neuen Bad Dachsberg ein 
regionales Lern-Zentrum für Kinder 
und Jugendliche zu einem ganz 
wesentlichen Thema unserer Zeit 
entstehen.

Wie gestalten wir unser Klima?

Bad Dachsberg – ein neuer Lernort

Wir setzen uns mit dem Thema KLIMA 
im umfassenden Sinn und ganz kon-
kret auseinander. 

SOZIALES KLIMA
Wie gestalten wir unser menschliches 
Klima, den sozialen Umgang miteinan-
der? Friedenserziehung, Integration, 
Kooperationsfähigkeit. Es muss wieder 
um mehr Menschlichkeit gehen.

POLITISCHES KLIMA 
Was unternehmen wir für das politi-
sche Klima im Land? Wollen wir wei-
terhin eine Demokratie oder schlittern 
wir noch tiefer in Extreme und zuneh-
mende Radikalisierungen? Es geht um 
ein Wecken von politischem Interesse, 
ein Einüben demokratischer Prozesse.

ERDKLIMA 
Was sind die großen Fragen der Ökolo-
gie? Welche Rolle kommt dabei jedem 
einzelnen von uns zu?

Bewusst sollen für einige Tage Klas-
sen aus dem Schulalltag herausge-
holt werden, um in entsprechender 

Atmosphäre das Thema Nummer 1 zu 
verinnerlichen. Dieses Projekt kann 
ein ganz wesentlicher Baustein in der 
regionalen Bildungslandschaft sein. 
ALLE Schultypen unserer Bildungsre-
gion und darüber hinaus sind eingela-
den zu kommen und aus den unter-
schiedlichen Angeboten zu wählen.

Auch Firmen, Betriebe, Institutionen 
können den Seminarbereich für Fort-
bildungen und Tagungen mieten. 

P. Ferdinand Karer

Sehr herzlich laden wir zu einem 
Info-Abend ein.
•	 Gestaltung des Neubaus
•	 Inhaltliche Angebote und Möglichkeiten
Gymnasium Dachsberg
Dienstag, 8. April, 19:00
AULA (Haupteingang)
Wir freuen uns auf 
Ihren und Euren Besuch!
Oblaten des hl. Franz von SalesGymnasium Dachsberg und Pointinger Bau

Klimahaus Bad Dachsberg – regionales Lern-Zentrum für Kinder und Jugendliche
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Sitzung 12.12.2024

Bericht des Prüfungsausschusses 
vom 21.11.2024
Es wurden die Heizkostenabrechnung 
2023/24 der Bioenergie, die Geldver-
kehrsspesen 2023 und 2024 sowie 
die Repräsentationsausgaben und 
Verfügungsmittel 2022 und 2023 über-
prüft und dazu keine Beanstandungen 
festgestellt.

Anpassung Erhaltungsbeiträge und 
Bereitstellungsgebühr für Kanal 
und Wasser
Liegen unbebaute Grundstücke mit 
einer Bauland-Widmung im Ver-
sorgungsbereich der Abwasserent-
sorgung bzw. Wasserversorgung, 
sind jährlich Erhaltungsbeiträge bzw. 
Bereitstellungsgebühren für Kanal und 
Wasser vorzuschreiben. Mit Wirksam-
keit 01.01.2025 wurde die Anhebung 
der Beiträge von 48 auf 70 Cent je m2 
Grundstücksfläche für Kanal bzw. von 
22 auf 30 Cent je m2 Grundstücksflä-
che für Wasser beschlossen.

Anpassung Gemeindegebühren und 
Hebesätze; Finanzjahr 2025
Die jährliche Anpassung der laufenden 
Tarife bzw. Abgaben für Kanal, Wasser, 
Abfall, Schülerausspeisung, Essen auf 
Rädern, Leichenhalle, Saalmieten, etc. 
per 1.1.2025 wurde beschlossen. Siehe 
Seite 14 bzw. www.prambachkirchen.
at/Buergerservice/Gemeindeabgaben

Kassenkredit 2025
Die Aufnahme des Kassenkredites für 
das Jahr 2025 wurde mit 500.000 € bei 
der Raiffeisenbank Prambachkirchen 
mit einem Aufschlag von +0,39 % 
auf den 3-Monats-Euribor sowie mit 
500.000 € bei der Sparkasse Pram-
bachkirchen mit einem Aufschlag von 
+0,40 % auf den 3-Monats-Euribor 
beschlossen.

Voranschlag 2025 und Mittelfristige 
Finanzplanung 2026–2029
Im Ergebnis der laufenden Geschäfts-
tätigkeit ergibt sich für 2025 ein 
voraussichtlicher Abgang von -331.100 
€. Nachdem der Abgang aus eigenen 
Mitteln nicht mehr bedeckt werden 
kann, wurden beim Land OÖ finan-
zielle Mittel aus dem Härteausgleichs-
fonds beantragt. Der Voranschlag 2025 
samt MFP 2026–2029 wurde daher 
nicht beschlossen.

Verkauf des Grundstückes 4936/11 
in Strassfeld
In der Kaufvereinbarung vom 8.2.2019 
zwischen Werner Steininger und der 
Marktgemeinde Prambachkirchen 
wurde für das Grundstück 4936/11 in 
Strassfeld ein Vorkaufsrecht verein-
bart. Herr Steininger hat mitgeteilt, 
dass er dieses Vorkaufsrecht in 
Anspruch nehmen wird und die Er-
richtung eines Mehrparteien-Wohnge-
bäudes beabsichtigt. In der nächsten 
Sitzung des Gemeinderates soll eine 
entsprechende Kaufvereinbarung be-
schlossen werden.

Agri-PV Watzenböck – Vereinbarung 
zum Kriterienkatalog 
Die ergänzte Vereinbarung zum Krite-
rienkatalog wurde beschlossen.

Agri-PV Watzenböck – Änderung 
Flächenwidmungsplan 4/32 und 
ÖEK 2/08
Für die Änderung des Flächenwid-
mungsplans 4/32 und des Örtlichen 
Entwicklungskonzepts 2/08 zur 
Änderung von Teilflächen auf dem 
Grundstück Nr.  4217, KG Gallham, von 
Grünland in Sonderausweisung Agri-
Photovoltaikanlage wurde ein neuerli-
cher Durchführungsbeschluss gefasst. 

Eschlböck; Änderung Flächenwid-
mungsplan 4/38
Für die Änderung des Flächenwid-
mungsplans 4/38 zur Änderung von 
Teilflächen auf den Grundstücken Nr. 
4697/2 bzw. 4700/6, KG Gallham, von 
Grünland in eingeschränktes gemisch-
tes Baugebiet bzw. Betriebsbaugebiet 
mit Grünzug wurde ein Durchfüh-
rungsbeschluss gefasst.

Agri-PV Lesslhumer; Änderung 
Flächenwidmungsplan 4/40 und 
ÖEK 2/11
Für die Änderung des Flächenwid-
mungsplans 4/40 und des Örtlichen 
Entwicklungskonzepts 2/11 zur 
Änderung von Teilflächen auf dem 
Grundstück Nr. 4396, KG Gallham, 
von Grünland in Sonderausweisung 
Agri-Photovoltaikanlage wurden die 
Projektunterlagen, der Kriterienkata-

  Aus dem Gemeinderat
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log und die Vereinbarung zum Krite-
rienkatalog beraten. Die Beschlussfas-
sung soll in der nächsten Sitzung des 
Gemeinderates erfolgen.

Dienstpostenplan allgemeine Ver-
waltung 
Diverse Änderungen zum Dienstpos-
tenplan der allgemeinen Verwaltung 
sowie die befristete Weiterverlänge-
rung des Dienstpostens GD 17.5 wurde 
beschlossen. 

Sitzungsplan 2025
Gemeinderatssitzungen	

Do, 03.04.2025 19:30

Do, 15.05.2025 19:30

Do, 03.07.2025 19:30

Do, 11.09.2025 19:30

Do, 06.11.2025 19:30

Do, 11.12.2025 19:00

In der Zeit von 31.03. bis 07.04.2025 
können Sie für folgende Volksbegeh-
ren Ihre Zustimmung erklären:

•	 Autovolksbegehren: Kosten 
runter!

•	 ORF-Haushaltsabgabe NEIN
•	 Stoppt die Volksbegehren-

Bereicherung!

Eintragungen können an den 
nachstehenden Tagen zu den fol-
genden Zeiten im Gemeindeamt 
vorgenommen werden:

Mo, 31.03.2025	 08:00–16:00
Di, 01.04.2025	 08:00–20:00
Mi, 02.04.2025	 08:00–16:00
Do, 03.04.2025	 08:00–16:00
Fr, 04.04.2025	 08:00–16:00
Sa, 05.042025 	 geschlossen
So, 06.04.2025 	 geschlossen
Mo, 07.04.2025	 08:00–16:00

Volksbegehren

Die Eintragung muss nicht auf der Gemeinde erfolgen, sondern kann auch online 
getätigt werden (www.bmi.gv.at/volksbegehren). Sie benötigen dazu jedoch eine 
Bürgerkarte oder Handysignatur. Online können Sie diese bis zum letzten Tag des 
Eintragungszeitraumes (07. April 2025) 20:00 Uhr, durchführen.

Im Voranschlag 2025 ergibt sich ein 
voraussichtlicher Fehlbetrag von ca. 
330.000 €. Die noch vorhandenen (frei 
verfügbaren) Rücklagen in Höhe von 
174.000 € mussten zur Gänze aufgelöst 
und zur Reduzierung des Fehlbetrages 
verwendet werden, das vorhandene 
Defizit kann jedoch nicht ganz ausge-
glichen werden.

Daher musste die Gemeinde zur Be-
deckung des Defizits vom Land OÖ 
finanzielle Mittel aus dem Härteaus-
gleichsfonds beantragen. 

Die notwendige Reduzierung bzw. Auf-
lösung der Eigenmittel bringt mit sich, 
dass künftige Projekte und Investitio-
nen noch schwieriger zu finanzieren 
sind und eine entsprechende Priorisie-
rung notwendig macht.

Auch in den Folgejahren ist mit einem 
deutlich negativen Haushaltsergebnis 
zu rechnen.  Ansparungen bzw. die 
Bildung von finanziellen Rücklagen für 
Investitionen sind aus derzeitiger Sicht 
nicht mehr möglich.

Stagnierende Einnahmen – 
steigende Ausgaben
Ausschlaggebend für die dramatische 
Entwicklung des Gemeindebudgets 
sind einerseits stagnierende Einnah-
men (Ertragsanteile, Kommunalsteuer, 
…)  und andererseits stark steigende 
Ausgaben (Kinderbetreuung, Umlage 
Sozialhilfeverband, Krankenanstal-
tenbeitrag, Landesumlage, Energie-
kosten, …).

Der Budgetentwurf 2025 wurde in Ab-
stimmung mit der Bezirkshauptmann-

Gemeindebudgets

Negative Entwicklung
schaft unter Berücksichtigung der 
Härteausgleichskriterien überarbeitet.

Ein Beschluss des Voranschlages 2025 
im Dezember 2024 durch den Gemein-
derat war aufgrund des Fehlbetrages 
nicht möglich. 

Entsprechend den Vorgaben des 
Landes OÖ wird die Gemeinde leider 
gezwungen sein, Ausgaben auf unbe-
dingte Notwendigkeit zu hinterfragen 
und Einsparungen in allen Bereichen 
so weit als möglich umzusetzen. 
Eine Beschlussfassung des Voran-
schlages 2025 samt Mittelfristiger 
Finanzplanung 2026–2029 ist erst nach 
vollständiger Abstimmung mit der 
Bezirkshauptmannschaft bzw. nach 
Genehmigung durch das Land OÖ 
möglich.
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Die EEG Eferdinger Land, die im Ver-
sorgungsgebiet des Umspannwerks 
Stieglhöfen in Hinzenbach tätig ist, 
bietet die Möglichkeit, günstigen 
und umweltfreundlichen Strom aus 
der Region zu beziehen. Der Strom 
stammt aus Photovoltaikanlagen und 
Kleinwasserkraftwerken in der Region 
und wird an regionale Abnehmer wie 
Privathaushalte, landwirtschaftliche 
Betriebe, kleine und mittlere Unter-
nehmen (KMU), Gemeinden und 
öffentliche Verbände weitergegeben.

Vorteile auf einen Blick
•	 	Erhebliche Einsparungen bei Netz-

gebühren und Energieabgaben
•	 	Attraktive Stromtarife: Preisvorteile 

durch direkten Bezug von regional 
erzeugtem Strom.

So funktioniert die EEG
Verfügbarer Strom aus regionalen 
Photovoltaikanlagen und Kleinwasser-
kraftwerken wird von der EEG gekauft 
und direkt an die Teilnehmer weiter-
verkauft. Die Verteilung des Stroms 
erfolgt auf Basis von Viertelstunden-
werten, die durch den Netzbetreiber 
gemessen werden. So wird der Strom 
effizient und fair verteilt – immer unter 
Berücksichtigung der tatsächlichen 
Verfügbarkeit.
Die bestehenden Stromverträge der 
Teilnehmer bleiben bestehen. Die EEG 
schaltet sich zwischen die Erzeuger 
und Abnehmer.

Mitbestimmung für alle Mitglieder:
Die EEG Eferdinger Land ist als Genos-
senschaft organisiert. Jeder Teilneh-
mer erwirbt einen Geschäftsanteil und 
erhält damit ein Stimmrecht in der 
Generalversammlung. Das ermöglicht 
eine demokratische Mitbestimmung 

Erneuerbare Energiegemeinschaft (EEG) Eferdinger Land

Gemeinsam sparen 
trotz steigender Strompreise

und sorgt dafür, dass die Interessen 
aller Mitglieder berücksichtigt werden.

Ein Gewinn für die Region
„Strom aus der Region für die Region“ 
lautet das Motto der EEG. Die Energie-
gemeinschaft fördert nicht nur die 
Nutzung erneuerbarer Energien, son-
dern stärkt auch die regionale Wert-
schöpfung und Unabhängigkeit.
Interessierte Privatpersonen, Land-
wirte, KMUs, Gemeinden oder öffent-
liche Verbände können sich ab sofort 

informieren und Teil der Gemeinschaft 
werden. Nutzen Sie die Chance, sich 
vor steigenden Kosten zu schützen 
und gleichzeitig einen aktiven Beitrag 
zur Energiewende in unserer Region 
zu leisten!

Kontakt für Rückfragen 
und weitere Informationen:
office@eeg-eferdingerland.at
Tel. 0664 3933 511
www.eeg-eferdingerland.at 

Erneuerbare Energiegemeinschaft Eferdinger Land 
Gemeinsam für eine nachhaltige und kosteneffiziente Energiezukunft!

Sie wollen Ihr Badezimmer umbauen?

Ein Abfluss ist verstopft?

Die Heizung muss getauscht werden?

Sie planen einen Neubau oder eine 
Sanierung?

Wir sind für Sie da!
Uttenthal 9
A-4731 Prambachkirchen 

Büroöffnungszeiten:
Mo bis Di von 08.00 bis 11.30 Uhr 
Mittwoch geschlossen 
Do bis Fr von 08.00 bis 11.30 Uhr 

Eine Abholung im Kleinteilelager ist 
ebenfalls zu den Büroöffnungszeiten 
möglich.

Weitere persönliche Beratungzeiten sind 
mit Terminvereinbarung möglich.

T +43 664 8441847 
M office.prambachkirchen@zit.gmbh
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Einen Hund bei sich aufzunehmen heißt, eine tierlebenslange Verantwortung 
einzugehen (ca. 10 bis 15 Jahre). Dies sollte in jedem Fall gut überlegt und ge-
meinsam diskutiert werden, da alle Familienmitglieder davon betroffen sind. 

Sachkundeausbildung 
HundehalterInnen müssen vor An-
schaffung des Hundes die nötige Sach-
kunde-Ausbildung vorweisen können

Anmeldung des Hundes bei der 
Gemeinde
HundehalterInnen müssen Hunde, die 
über zwölf Wochen alt sind, bei ihrer 
Hauptwohnsitzgemeinde binnen fünf 
Werktagen anmelden.

Welche Daten benötigt die Gemeinde
Name, Geburtsdatum, Adresse des 
Hundehalters/der Hundehalterin,
Rasse, Farbe, Geschlecht, Alter und 
Chipnummer des Hundes.
Name und Adresse jener Person, die 
den Hund zuletzt gehalten hat.

Ich möchte einen Hund 
Was muss ich beachten?

Wer in Oberösterreich einen Hund 
halten will, muss einige allgemeine 
Anforderungen erfüllen, die für jede/n 
HundehalterIn gelten (Oö. Hundehal-
tegesetz 2024):

Mindestalter
HundehalterInnen müssen das 16. 
Lebensjahr vollendet haben.

Was ist eine Alltagstauglichkeits-
prüfung (ATP)?

Die Alltagstauglichkeitsprüfung gilt 
für Hunde ab einer Widerristhöhe 
von 40 cm oder einem Gewicht ab 
20 kg.
Zweck der Alltagstauglichkeitsprü-
fung ist der Nachweis eines Grund-
wissens der HundehalterInnen über 
den verantwortungsbewussten 
Umgang im Alltag, sowie das kon-
fliktfreie Führen des Hundes durch 
alltägliche Situationen. Dabei müs-
sen die HundehalterInnen den Hund 
in Alltagssituationen entsprechend 
einschätzen können, um kritische 
Situationen zu vermeiden oder zu 
bewältigen. Der Hund muss dabei 
ein angemessenes Sozialverhalten 
in der Öffentlichkeit zeigen.
Nur Hunde, die älter als 8 Jahre 
sind, brauchen keinen Nachweis der 
Alltagstauglichkeitsprüfung

Registrierungsbestätigung aus der 
Heimtierdatenbank
Zur Anmeldung bei der Hauptwohn-
sitz-Gemeinde muss eine Registrie-
rungsbestätigung für den anzumel-
denden Hund aus der Heimtierdaten-
bank des Bundes vorgelegt werden.

Haftpflichtversicherung
Für jeden Hund muss eine Haftpflicht-
versicherung über eine Mindest-
deckungssumme von 725.000 Euro 
bestehen. Diese muss auch gleich bei 
der Anmeldung vorgelegt werden.

Tierarztbestätigung über die Grö-
ße/Gewicht des Hundes
Hat der Hund bei der Anmeldung das 
12. Lebensmonat noch nicht voll-
endet, ist ab dem vollendeten 12. Le-
bensmonat des Hundes eine Tierarzt-
bestätigung über die Größe und das 
Gewicht des Hundes einzuholen und 

Einen Hund bei sich aufzunehmen heißt, eine tierlebenslange Verantwortung 
einzugehen.
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der Gemeinde binnen zwei Monaten 
ab dem vollendeten 12. Lebensmonat 
des Hundes vorzulegen, sofern dies 
nicht bereits vorher tierärztlich zwei-
felsfrei bestätigt werden kann.

ACHTUNG: 
Wird keine Tierarztbestäti-
gung vorgelegt, muss man mit 
seinem Hund automatisch eine 
Alltagstauglichkeitsprüfung 
(ATP) absolvieren.

Aufsichtspflicht
HundehalterInnen haben die Verant-
wortung dafür, dass Hunde in einer 
Weise beaufsichtigt, verwahrt und 
geführt werden, dass ein Mensch oder 
ein anderes Tier durch den Hund nicht 
gefährdet oder über ein zumutbares 

Maß hinaus belästigt wird. Hunde dür-
fen nicht unbeaufsichtigt auf einem 
fremden Grundstück oder einem 
öffentlichen Ort herumlaufen. Aus-
nahmen von dieser Regelung bestehen 
nur für Hunde, die für Zwecke der öf-
fentlichen Sicherheit (zB. Polizeihund), 
der Jagd, des Hilfs- und Rettungswe-
sens oder als Assistenz- und Therapie-
hund ausgebildet sind.

Leinen- und Maulkorbpflicht
Hunde müssen an öffentlichen Orten 
im Ortsgebiet an der Leine oder mit 
Maulkorb geführt werden.
In öffentlichen Verkehrsmitteln, 
Schulen, Kindergärten, Horten und 
sonstigen Kinderbetreuungseinrich-
tungen, auf gekennzeichneten Kinder-
spielplätzen, in Gaststätten sowie bei 

größeren Menschenansammlungen, 
wie beispielsweise in Einkaufszent-
ren, Freizeit- und Vergnügungsparks, 
Badeanlagen während der Badesaison 
und bei Veranstaltungen sowie bei 
sonstigem Bedarf müssen Hunde an 
der Leine und mit Maulkorb geführt 
werden.
Achtung: Das gilt auch für die Hunde, 
die eine Alltagstauglichkeitsprüfung 
(ATP) gemacht haben!

Entsorgung von Exkrementen
Wer einen Hund führt, muss die 
Exkremente des Hundes, die dieser an 
öffentlichen Orten im Ortsgebiet hin-
terlassen hat, unverzüglich beseitigen 
und entsorgen. Bei Nichtbeachtung 
kann es zu Geldstrafen kommen.

!

Informationen zu den Inhalten eines Sachkundekurses, der Alltagstauglich-
keitsprüfung, der Verhaltensmedizinischen Verordnung und der Zusatzausbil-
dungen findet ihr in der OÖ. Hundehalteverordnung 2024.
Termine für die nächsten Sachkundekurse in Oö findet ihr unter folgendem 
Link: https://www.land-oberoesterreich.gv.at/hunde-sachkunde-kurse.htm
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Standorte und Termine:
Gemeinde Haibach	 Freitag, 28. März 2025	 Nahwärme Haibach,
	 08:00–12:00 Uhr 	 Dorf 12
Gemeinde Stroheim	 Freitag, 18. April 2025	 Familie Ritt,
	 08:00–12:00 Uhr 	 Mayrhof 11
Gemeinde Eferding 	 Donnerstag, 24. April 2025 	 ASZ Eferding,
	 08:00–12:00 Uhr 	 Karl-Schachinger-Straße 5

Gesammelt werden:
Zur stofflichen Verwertung:
(bitte auf besenreine Anlieferung 
achten, um eine stoffliche Verwertung 
zu ermöglichen)
•	 Landwirtschaftliche Wickelfolien
•	 Fahrsilofolien
•	 Unterziehfolien

Zur thermischen Verwertung:
•	 Landwirtschaftliche Netze & Schnüre

Sammlung landwirtschaftlicher Folien & Netze und Schnüre

•	 Stark verschmutze Folien
Es wird kein Vlies angenommen, die-
ses kann kostenpflichtig zu regulären 
ASZ Öffnungszeiten entsorgt werden.

Diese kostenlose Sammlung ver-
steht sich als Serviceleistung für alle 
Landwirte aus dem Bezirk Eferding. 
Die oben angeführten Standorte und 
Termine können von jedem bezirks-
ansässigen Landwirt, unabhängig der 

Gemeindezugehörigkeit, wahrgenom-
men werden.

ACHTUNG!
Netze & Schnüre müssen in Säcken 
von max. 200L (keine Big-Bags) abge-
geben werden (Grund: Rückbrandge-
fahr in der Müllverbrennungsanlage)! 
Leere Säcke können im ASZ Eferding 
vorab abgeholt werden.
Die Abgabe ist nur getrennt möglich 
– vermischte Abfälle werden zurück-
gewiesen!

Nach dieser Sammlung können die Fo-
lien in jedem ASZ im Bezirk abgegeben 
werden. Netze & Schnüre werden nach 
dieser Sammlung nur im ASZ Eferding 
gesammelt.
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Ratten sind Allesfresser. Obst, Gemüse und Nudeln, aber auch Insekten und Eier 
schmecken ihnen. Besonders anziehend für Ratten sind gekochte Speiseabfälle. 
Wenn Sie vermeiden möchten, dass in Ihrem Garten eine Rattenfamilie einzieht, 
sollten Sie auf einen offenen Kompost verzichten und auch im geschlossenen 
Kompostbehälter keinesfalls Speisereste entsorgen.

schmeckt, mögen auch Ratten. 
Bewahren Sie Futter nur in fest ver-
schließbaren Behältern auf. Auch 
Vogelfutter schmeckt Ratten vorzüg-
lich. Achten Sie ggf. bei der Winter-
fütterung darauf.

Bereits beim Aufbau eines Kompost-
gestells sollten Sie entsprechende 
Vorkehrungen treffen, damit Haus- 
und Wanderratten oder Mäuse keinen 
Zugang finden. Legen Sie auf den 
Untergrund eine Gittermatte aus. 
Diese sollte eine Maschenweite haben, 
bei der die Makrofauna, wie Regen-
würmer und Käfer, aus der Erde in das 
Kompostsubstrat kriechen können, 
aber keine Nager hindurch kommen. 
Ein idealer Komposthaufen besteht 
aus Gitterrost, Drahtgitter und Deckel. 

Dieser gewährleistet eine optimale 
Belüftung und hält unerwünschte Be-
wohner fern.

Geruchsbildung unterbinden
Nagetiere lassen sich durch Gerüche 
anlocken. Wenn der Kompost inten-
siv faulig riecht oder durch Gärung 
Duftstoffe freigesetzt werden, finden 
die Tiere schnell die neue Nahrungs-
quelle.

Keine Essensreste kompostieren
Mäuse und ihre Verwandten kommen 
häufiger vor, wenn der Komposter 
falsch befüllt wird. Schwer abbaubare 
Substanzen wie Fleisch und Wurst 
sowie Käse oder gekochte Essensreste 
gehören nicht auf den Komposthau-
fen. Solche Abfälle sind ein gefunde-
nes Fressen für Nagetiere, die zu den 
Allesfressern zählen.

Nahrungsquellen vermeiden
Wenn die Ratten keine verwertbare 
Nahrung mehr auf dem Komposthau-
fen finden, suchen sie sich alternative 
Futterquellen.

Bewahren Sie den Müll nach Möglich-
keit bis zur Abholung in unzugäng-
lichen Räumen auf und achten Sie 
darauf, dass Mülltonnen immer gut 
verschlossen sind. Futter von Haus- 
oder Nutztieren, welches für die Nager 
leicht zugänglich ist, bereichern den 
Speiseplan von Ratten und Mäusen 
im Winter. Kontrollieren Sie auch die 
Umgebung auf mögliche Anziehungs-
punkte für Mäuse und Ratten und 
sprechen Sie mit Ihren Nachbarn über 
das Problem.

Ratten im Garten vermeiden

Ratten vermehren sich besonders gut, 
wenn sie leichten Zugang zu Nah-
rungsmitteln haben. Insbesondere 
Essensreste aus der Küche sind so zu 
beseitigen, dass Ratten keinen Zugang 
bekommen – die Verwendung einer 
Biotonne wird hierzu empfohlen. 
Weitere Informationen zum Thema 
Biomüll und Biotonne finden Sie hier 
oder im aktuellen Beitrag.

Sie können auf Ratten in Ihrem 
Garten verzichten?
•	 Falsch befüllte Komposter sind ein 

gedeckter Tisch für Ratten. Ver-
wenden Sie daher ausschließlich 
geschlossene Komposter und ent-
sorgen Sie keinesfalls Speisereste 
über den Kompost.

•	 Was Hunden, Katzen oder Hühnern 

Speisereste sowie Hunde- und Katzenfutter stehen ua. auf dem Speiseplan der Ratten.
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Damit Katzen sich nicht ungewollt 
und unkontrolliert vermehren, ist 
es wichtig, diese zu kastrieren. Im 
bundesweit geltenden Tierschutzge-
setz ist es daher vorgeschrieben, dass 
Katzen, die regelmäßigen Zugang 
ins Freie haben, von einem Tierarzt 
kastriert werden müssen, sofern diese 
Tiere nicht zur Zucht verwendet wer-

Verpflichtende Kastration 
von Katzen mit Zugang ins Freie

den. Dies gilt für weibliche als auch 
männliche Katzen gleichermaßen.

In Österreich leben schon viele verwil-
derte Hauskatzen, die nicht kastriert 
sind (sogenannte „Streunerkatzen“). 
Auch wenn viele dieser Streunerkatzen 
krank sind, vermehren sie sich stetig 
weiter, wodurch viel Tierleid entsteht. 

Vorteile einer Kastration von Katzen
Die Kastration von Katzen verhindert nicht nur die ungewollte Vermehrung, 
sie hat auch Vorteile für deren Gesundheit und das Verhalten der Tiere. 
Kastrierte Katzen streunen weniger herum und sind dadurch einem deutlich 
geringeren Risiko durch Verletzungen, den Straßenverkehr oder Infektions-
krankheiten durch Kontakt mit anderen Tieren ausgesetzt. Außerdem sind die 
Tiere untereinander verträglicher. Ebenso entfällt in den allermeisten Fällen 
das übelriechende Markieren.

Zur nachhaltigen Reduktion der An-
zahl an Streunerkatzen ist es wichtig, 
dass keine neuen unkastrierten Katzen 
hinzukommen. Die Kastration der ei-
genen Katze ist somit ein wesentlicher 
Beitrag zur Lösung der „Streunerkat-
zenproblematik“ und zum Tierschutz.

Von der verpflichtenden Kastration 
ausgenommen sind nur Zuchtkatzen, 
die mit Mikrochip gekennzeichnet und 
in der Heimtierdatenbank registriert 
sind und die Zucht bei der Bezirks-
hauptmannschaft bzw. Magistrat 
gemeldet ist.

Empfohlen wird jedoch, alle Katzen 
mit einem Mikrochip zu kennzeich-
nen und in der Heimtierdatenbank 
registrieren zu lassen. Sollte eine ge-
kennzeichnete und registrierte Katze 
entlaufen oder verletzt werden, kann 
sie so jederzeit rasch ihrer Halterin/ 
ihrem Halter zugeordnet und zurück-
geführt werden. 

Die Kastration von Katzen ist übrigens 
für die Tierärzte eine Routineopera-
tion, die häufig durchgeführt wird.

Fazit: 
Die Kastration von Katzen mit Zugang 
ins Freie ist in Österreich verpflich-
tend (Ausnahme bei der Behörde 
gemeldete und in der Heimtierdaten-
bank registrierte Zuchtkatzen) und 
stellt einen wichtigen Beitrag zum 
aktiven Tierschutz dar. Sie erhöht die 
Lebenserwartung der Tiere und hat 
viele Vorteile für deren Gesundheit.

Mit Unterstützung von:

Spendenkonto: IBAN: AT10 2011 1827 1734 4400, Verwendungszweck: Elternseite

Kostenlose Online-Videoberatung für

Eltern & Bezugspersonen

Tipps & Informationen von Expert:innen

zum Nachlesen

Eigenes Angebot für die Region Eferding

elternseite.at/region-eferding

WEIL ELTERN
NICHT ALLES ALLEINE
SCHAFFEN MÜSSEN

Jetzt informieren

Mit Unterstützung von:

Spendenkonto: IBAN: AT10 2011 1827 1734 4400, Verwendungszweck: Elternseite

Kostenlose Online-Videoberatung für

Eltern & Bezugspersonen

Tipps & Informationen von Expert:innen

zum Nachlesen

Eigenes Angebot für die Region Eferding

elternseite.at/region-eferding

WEIL ELTERN
NICHT ALLES ALLEINE
SCHAFFEN MÜSSEN

Jetzt informieren
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2025 Vorschreibung Fälligkeit sämtliche Preise inkl. 10 % MwSt. ausgen. Grundsteuer (keine MwSt.)

1. Quartal 31. Jänner 15. Februar

Wasser-Akonto (Hälfte Vorjahr) x

Wasser-Grundgebühr 1. Halbjahr 49,00 €

Grundsteuer 1. Quartal x

Hundeabgabe je Hund 50,00 € 

2. Quartal 30. April 15. Mai

Kanal-Grundgebühr 1. Halbjahr 152,00 €

Kanal-Benützungsgebühr 1. Halbjahr je Person 49,50 €

Müllabfuhr 1. Halbjahr 92,00 €

Grundsteuer 2. Quartal x

3. Quartal 31. Juli 15. August

Wasser-Abrechnung bis 7/25 
m3 Verbrauch x 2,00 abzügl. Akonto (ab 7/25 € 2,06)

2,00 €

Wasser-Grundgebühr 2. Halbjahr 49,00 €

Grundsteuer 3. Quartal x

4. Quartal 31. Oktober 15. November

Kanalgrundgebühr 2. Halbjahr 152,00 €

Kanalbenützungsgebühr 2. Halbjahr je Person 49,50 €

Müllabfuhr 2. Halbjahr 92,00 €

Grundsteuer 4. Quartal x

Wasser-Grundgebühr
Wasser-Bezugsgebühr/m³

ab 1.7.2025
Kanalgrundgebühr bis 250 m²
Grundgebührsteigerungsbetrag (20 

% je weitere angefangene 250 m²)

Kanal-Benützungsgebühr je Person
Bereitstellungsgebühr für an-

geschlossene aber unbebaute 
Grundstücke m²-Satz  Wasser

Kanal
Müllabfuhrgebühr
Müllabfuhr je Tonne (120 l)

pro Entleerung
Müllsack (90 l)
Bioabfallsäcke 10 l (26 St.)
Bioabfallsäcke 120 l (10 St.)
Bioabfallsäcke 240 l (10 St.)
Gartenabfallsack
Schülerausspeisung

Kindergartenkinder
Schüler
Erwachsene

Essen auf Rädern
Menü
Menü – Sozialtarif

Krankenbett – Monatliche Miete
Kaution

98,00 €
2,00 €
2,06 €

304,00 €
60,80 €

99,00 €

0,30 €
0,70 €

184,00 €
20,44 €

11,00 €
4,00 €
8,00 €

10,00 €
1,00 €

3,95 €
4,60 €
6,30 €

12,30 € 
9,80 €

10,00 €
200,00 €

Erleichterung der Zahlungsverpflichtungen 
mit einem SEPA-Lastschrift-Mandat
Die regelmäßig wiederkehrenden Zahlungen für Gemeindeabgaben 
(oft in wechselnder Höhe) lassen sich sehr bequem über das Giro-
konto mit einem Abbuchungsauftrag (= SEPA-Lastschrift-Mandat) 
begleichen. Damit erfolgen Ihre Zahlungen immer termingerecht.

Vorteile dieser Zahlungsart
•	 Sie laufen nicht mehr Gefahr, wegen eines Versehens einen Zah-

lungstermin zu versäumen und dadurch unnötig Mahngebühren 
und Säumniszuschläge in Kauf zu nehmen.

•	 Die Abbuchung vom Girokonto kommt Ihnen bei den meisten 
Banken wesentlich billiger als die Überweisung per Zahlschein.

Selbstverständlich können Sie die SEPA-Lastschrift bei uns jederzeit 
widerrufen und für den Fall der Fälle haben Sie auch ein Rückgabe-
recht von 56 Tagen.

Was haben Sie zu tun?
IBAN und Bankbezeichnung (finden Sie auf Ihrer Maestro-Karte 
oder im Online-Banking) im Formular ergänzen, nachstehendes 
SEPA-Lastschrift-Mandat unterschreiben, abtrennen und uns über-
mitteln.

Helfen Sie mit – machen wir die Verwaltung einfacher. Wir laden Sie 
ein, von diesem Angebot Gebrauch zu machen. 

Gemeindeabgaben
Abgabenübersicht für das Jahr 2025
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Brunnen Langstögen 
Am Berg, Amselweg, Andrichsberg, Auf der Wies, Bahnhofstraße, Baumgarten, Bergstraße, Birihub (Hauptzähler), Birkenstraße, 
Blumenweg, Eferdinger Straße, Eichenstraße, Erlenweg, Fasanweg, Gallham, Gartenweg, Gföllnerwald, Götzenberg, Grieskirchner 
Straße, Großsteingrub, Grüben 1, Hauptstraße, Hochstraße, Industriestraße, Kapellenweg, Kleinsteingrub, Kreuzberg, Langstögen, 
Langstögner Straße, Mairing, Melissenweg, Meteoritenweg, Mitterweg, Oberdoppl, Obereschlbach, Passauer Straße, Prattsdorf 
(ausgen. Prattsdorf 20), Prof.-Anton-Lutz-Weg, Römerweg, Rosenstraße, Sandstraße, Schulstraße, Sonnenhang, Steinbruch, 
Sternenweg, Strassfeld, Südhang, Tannenweg, Unterbruck, Unterbrucker Weg, Unterdoppl, Untereschlbach, Unterprambach, 
Weidenweg, Weinzierlbruck, Wiesenweg
Parameter

Einheit

pH -Wert

--

Calzium 
(Ca)
mg/l

Magnesi-
um (Mg)

mg/l

Chlorid 
(Cl)
mg/l

Nitrat 
(NO3)
mg/l

Sulfat
(SO4)
mg/l

Natrium 
(Na)
mg/l

Kalium 
(K)

mg/l

Carbo-
nathärte

° dH

Gesamthärte

° dH

Parameterwert 
/Indikatorwert 6,5 - 9,5 400 150 200 50 250 200 50 - größer 8,4

Info 11/2024 7,6 64,1 15,4 10,0 19,0 34,7 8,75 1,24 9,07 12,5

Netzprobe Gschnarret 
Grüben (ausgen. Grüben 1), Gschnarret, Gstocket, Kleinstroheim, Mitterstroheim, Prattsdorf 20, Sallmannsberg, Stallberg, 
Taubing, Uttenthal, Anspeisung HB Mitterstroheim
Parameter

Einheit

pH -Wert

--

Calzium 
(Ca)
mg/l

Magnesi-
um (Mg)

mg/l

Chlorid 
(Cl)
mg/l

Nitrat 
(NO3)
mg/l

Sulfat
(SO4)
mg/l

Natrium 
(Na)
mg/l

Kalium 
(K)

mg/l

Carbo-
nathärte

° dH

Gesamthärte

° dH

Parameterwert 
/Indikatorwert 6,5 - 9,5 400 150 200 50 250 200 50 - größer 8,4

Info 11/2024 7,5 77,9 20,0 43,8 28,9 26,1 14,4 2,43 10,8 15,5

Information zur Wasserqualität

Sepa-Lastschrift-Mandat
Zahlungsempfänger:
Creditor-ID: AT51ZZZ00000008427

Marktgemeinde Prambachkirchen
Prof.-Anton-Lutz-Weg 1
4731 Prambachkirchen

Zahlungspflichtiger:

Name:     _________________________________________

Adresse:  _________________________________________

                  _________________________________________

Mandatsreferenz:
(wird vom Zahlungsempfänger vergeben/ausgefüllt)

IBAN:       _________________________________________

Bank:       _________________________________________

Zahlungsart:                    x wiederkehrend    o einmalig
Ich ermächtige/Wir ermächtigen den oben genannten Zahlungsempfänger, Zahlungen von meinem/unserem Konto mittels SEPA-
Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die vom Zahlungsempfänger auf mein/unser 
Konto gezogenen SEPA-Lastschriften einzulösen. 
Ich kann/Wir können innerhalb von 8 Wochen, beginnend mit Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlan-
gen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Datum, kontomäßige Zeichnung


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DER GELBE SACK
Was darf rein seit 1. Jänner 2025?

Kunststoffverpackungen
Becher (Joghurt, Margarinebecher)
Behälter (Duschbäder, Haarsham-
poo, Flüssigseifen)
Cellophanverpackungen
Geschäumte Verpackungen (Obst-, 
Gemüse-, Fleischtassen)
Kunststoff-Deckel und -verschlüsse
Kunststoff-Flaschen (Getränke, 
Wasch- oder Reinigungsmittel)
Kunststoff-Formteile (Pralinen)
Kunststoff-Tuben (Zahnpasta)
Obsttassen
Plastiksack
Schaumstoffverpackungen
Suppen- und Kaffeebeutel
Styroporverpackungen und Verpa-
ckungschips
Tiefkühlverpackungen
Umreifungsbänder (Möbel- und 
Ziegelverpackungen)

Verpackungen aus Holz
Holzkisten und -steigen
Tortenkisten
Weinkisten
Zigarrenkisten

Metallverpackungen
Alufolien, Aluschalen, Aluminium-
tuben

Das darf 
NICHT rein

Gegenstände, die weder eine Ver-
packung noch Teil einer Verpackung 
sind
Bodenbelag
Feuerzeug
Fliesen
Folien aus der Landwirtschaft
Gartenmöbel, Gartenschlauch
Kleidung
Geschirr aus Keramik, Porzellan
Keramikprodukte
Kunststoffrohr (Installationsrohr)
Haushaltsartikel aus Kunststoff
Kinderspielzeug
Einweggeschirr
Kunststoffe aus dem Baubereich (Ab-
deckplane, Rohr)
Kunststoff-Bekleidung (Gummistie-
fel, Regenmantel)
Kunststoffe aus dem elektronischen
Bereich (Elektrokabel, Steckdose)
Kunststoffe aus dem medizinischen 
Bereich (Infusionszubehör)
Kunststoff-Schüsseln, Körbe und 
sonstige Küchenutensilien
Verpackungen, auch restentleerte, 
die mit diesen Symbolen gekenn-
zeichnet sind, gehören NICHT in die 
Verpackungssammlung!

Tierfutterdosen, Konservendosen
Kronkorken
Metalldeckel und -verschlüsse
Pumpspraydosen (leer)
Speiseöldosen
Metallfolien
Metallfässer
Farbdosen (pinselrein)

Verpackungen aus Verbundstoffen
( =Verpackungen aus verschiedenen 
Materialien)
Durchdrückpackungen (Medikamen-
te, Kaugummi)
Aluminium und Kunststoff (Kaffeever-
packungen)
Tiefkühlverpackungen
Milch- und Getränkepackerl

Verpackungen aus Textil
Jutesäcke, Kartoffelsäcke
Netze (z.B. für Obst und Gemüse)

Die Aufstellung beinhaltet Beispiele; kein Anspruch auf Vollständigkeit! Nähere Infos unter www.oesterreich-sammelt.at

Das darf rein

Nicht immer ist alles so klar und eindeutig.
Bei Fragen helfen die Umweltprofis des Bezirksabfallverbandes Eferding gerne weiter! 

www.umweltprofis.at/eferding | Genaue Trennlisten gibt es unter: www.oesterreich-sammelt.at

Große und Sperrige Verpackungen
In ganz Oberösterreich gilt weiterhin, dass große und sperrige Verpackungen wie Folien, Styropor©, 
Kübel und Kanister immer im Altstoffsammelzentrum (ASZ) entsorgt werden müssen. Weiterhin besteht 
die Möglichkeit, Getränkeverbundkartons und Metallkonserven in die ASZ zu bringen.
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Muss ich Joghurtbecher 
und andere Verpackungen 
auswaschen, bevor ich sie 

in die Sammeltonne gebe?
Grundsätzlich werden nur leere 
Verpackungen gesammelt. Für das 
Recycling müssen Verpackungen 
nicht extra ausgewaschen werden, da 
sie beim Recycling von kleinen Ver-
schmutzungen befreit werden. Für das 
Sammeln zu Hause ist es angenehmer 
und hygienischer, wenn Verpackungen 
ausgewaschen werden.

Was mache ich mit Flaschen und 
Dosen, wenn kein Pfandsymbol 
aufgedruckt ist?
Ist kein österreichisches Einweg-
Pfand-Symbol aufgedruckt, kann 
diese Flasche bzw. Dose wie gewohnt 
im Gelben Sack gesammelt werden.

Wie oft wird der gelbe Sack abge-
holt?
Die Abholung erfolgt 6-wöchentlich. 
Am Abholtag die Säcke bitte ab 6 Uhr 
morgens an der Grundstücksgrenze 
bereitstellen. Um Ungeziefer zu ver-
meiden, wird geraten, die Säcke nicht 
wesentlich früher hinauszustellen.
Wichtig: Die Abholung kann bis zu 2 
Tage dauern.

Fragen und 
Antworten

Was tun mit nicht-bepfandeten 
Getränkedosen und -flaschen?

Seit 1. Jänner gilt die Pfandpflicht 
für Getränke-Einwegverpackungen. 
Allerdings dürfen noch bis Ende des 
Jahres „alte“ Verpackungen ohne 
Pfandlogo verkauft werden. Diese 
werden also vor allem in der ersten 
Jahreshälfte noch häufig in den 
Regalen zu finden sein. Sie können 
nicht am Pfandautomaten zurück-
gegeben werden.
Die Umweltprofis der öffentlichen 
Abfallwirtschaft rufen dazu auf, Ein-
weg-Getränkeverpackungen richtig 
zu entsorgen! Wie alle anderen 
Verpackungen aus Kunststoff oder 
Metall können sie im Gelben Sack 
oder dem Gelben Container ent-
sorgt werden. Verpackungen aus 
Metall z.B. Getränkedosen werden 
weiterhin auch im Altstoffsammel-
zentrum angenommen.

Bei Fragen helfen 

die Umweltprofis des 

Bezirksabfallverbandes Eferding 

gerne weiter! 

www.umweltprofis.at/eferding

Soll ich die Deckel von Joghurt- und 
anderen Bechern abreißen, bevor 
ich sie in die Sammlung gebe?
Ja! Wenn der Metalldeckel am Becher 
bleibt, kann er in der Sortieranlage 
nicht vom Becher getrennt werden.
Als Faustregel gilt: Materialien, die sich 
leicht trennen lassen, sollten von-
einander getrennt werden. Wenn ein 
Produkt mit und in unterschiedlichen 
Materialien verpackt ist, sollten diese 
Verpackungen getrennt gesammelt 
werden. Das gilt z.B. für eine Plastik-
folie auf einer Plastikverpackung oder 
die Papiermanschette am Joghurt-
becher. Das Papier wird dann in der 
Altpapiertonne entsorgt. Der Becher 
kommt in die Gelbe Tonne.

INFORMATION 
 

Art der Veranstaltung: 
12h/6h/Marathon Benefizlauf zugunsten  
der OÖ. Kinder-Krebs-Hilfe 
 

Ziel der Veranstaltung: 
Ein starkes soziales Zeichen setzen! 
Die Veranstaltung steht im Zeichen des persönlichen 
humanitären Einsatzes jedes Einzelnen. 
 

Strecke: 
Prambachkirchner Ortsrunde mit 1458 Metern Länge 
Offiziell vermessener flacher, schneller Kurs 
 

Zeitnehmung: TIME2WIN 
 

Startberechtigt: 
Jeder, ob Anfänger oder Profi  
Teams werden von einem selbst gewählten Kilometersponsor unterstützt 
(1 Euro pro Kilometer). 
 

                                                                                     Anmeldung und weitere Infos unter:  
  www.time2win.at 
                         12hprambachkirchen.com    

                        facebook.com/lebensfreunde 

 
 

Zugunsten der 

06:30 bis 18:30 
 
 

 

21.Juni
Jumi

Gesamtspendensumme: 170 000€ 
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Eine große Freude bereitete uns Bür-
germeister Herbert Holzinger, als er 
uns Labormäntel für den Physik- und 
Chemieunterricht überreichte. Gerade 
beim Forschen und Experimentieren 
verwenden wir gerne Farbindikato-
ren, die ansonsten wohl den ein oder 
anderen Pulli auch färben würden. 
Ausgestattet mit den neuen Labor-
mänteln gingen wir der Frage nach, 
wieviel Flüssigkeit nun wirklich eine 
Babywindel halten kann. Beim Färben 
der selbst gemachten Badekugeln und 
Badesalzen schützten sie uns eben-
falls vor Farbspritzern. 

Ein herzliches Dankeschön für die 
tollen Mäntel mit dem Prambachkirch-
ner Logo! Bedanken möchten wir uns 

Labormäntel für die Mittelschule 

Mittelschule Prambachkirchen
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Kontakt: OSR Dir. Christine Gessl, BEd | Tel.  07277 2497 | Mail:  s405062@schule-ooe.at 
Homepage: www.mittelschule-prambachkirchen.at |  Folgt uns gerne auf Instagram @mittelschule_prambachkirchen

Backen für den 
guten Zweck
Am diesjährigen Elternsprechtag zeig-
ten unsere Schülerinnen und Schüler 
der 4. Klassen großes Engagement: Mit 
einem liebevoll gestalteten Kuchen-
buffet sammelten sie Spenden für 
einen guten Zweck.

Der Erlös aus dem Verkauf wurde dem 
Projekt "Prambachkirchner helfen 
Prambachkirchnern" gewidmet, das in 
unserer Gemeinde wertvolle Unter-
stützung für Menschen in Not leistet.
Stolz überreichten die Schülerinnen 
und Schüler den gesammelten Betrag 
persönlich an unseren Bürgermeister, 
der sich herzlich für die großzügige 
Spende bedankte.

auch bei den Bauhofmitarbeitern und 
dem Schulwart, die uns gleich die 
passende Garderobe dazu angefertigt 
haben und auch für alle anderen Be-
lange immer ein offenes Ohr für uns 
haben. 

Neue Labormäntel für die Schülerinnen und Schüler der Mittelschule Rosalie und Julian übergeben 
Bürgermeister Herbert Holzinger eine 
Spende an den Solidaritätsfonds

Die neuen Labormäntel im Einsatz
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Tag der Jubilare

Am 15. Jänner 2025 lud Bürgermeister 
Herbert Holzinger alle Gemeindebür-
gerinnen und Gemeindebürger, die im 
Jahr 2024 ihren 70., 80., 85., 90. oder 
95. Geburtstag feierten, zu einem ge-
mütlichen Beisammensein ein. 
 

Früher war es Tradition, dass der 
Bürgermeister die Jubilare persön-
lich zu Hause besuchte. Doch der 
Sozialausschuss entschied sich für 
eine neue Form der Wertschätzung: 
ein gemeinsamer Nachmittag, der 

Landjugend Prambachkirchen 

Erfolgreiche Christbaumabholaktion 

Bereits zum Jahresbeginn war die 
Landjugend Prambachkirchen bei 
der Christbaumabholaktion aktiv. An 
den beiden angebotenen Terminen, 
dem 4. und 18. Januar, sammelten 
die Mitglieder:innen der Landjugend 
im Sinne der Gemeinnützigkeit die 
abgeschmückten Christbäume der 
Gemeindebewohner ein. Insgesamt 

wurden über 80 Bäume abgeholt und 
umweltfreundlich verwertet.

Ein Dankeschön gilt hier auch der Ge-
meinde Prambachkirchen für die Be-
reitstellung des Gemeindefahrzeugs. 
Die große Teilnahme und positive 
Resonanz zeigten uns, diese Initiative 
auch 2026 wieder anzubieten. 

Mit diesem gelungenen Jahresstart 
blicken wir auf ein spannendes und 
erfolgreiches kommendes Land-
jugendjahr!

Die Landjugend Prambachkirchen

Landjugend hat wieder die Christbäume abgeholt.

nicht nur eine Gelegenheit zum Feiern 
bot, sondern auch zum Austausch und 
Wiedersehen.

Bürgermeister Holzinger gab in einer 
kurzweiligen Präsentation einen 
Rückblick auf die Ereignisse des ver-
gangenen Jahres in Prambachkirchen. 
Zudem bot Franz Hartl interessante 
Einblicke in die Topothek und deren 
wertvolle Sammlung historischer 
Bilder und Dokumente. 
 
Für die musikalische Umrahmung 
sorgte ein Akkordeon-Ensemble 
der Musikschule und trug damit zur 
festlichen Stimmung bei. Es war ein 
gelungener Nachmittag voller Erinne-
rungen, Gespräche und Geselligkeit.

Zahlreiche Jubilare sind der Einladung des Bürermeisters gefolgt.
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Direktvermarkter Kontakt Produkte Öffnungszeiten
Aichinger Hofladen Bernhard Aichinger 

Auf der Wies 10 | 07277 7051 
www.erdbeeren-aichinger.at

Saisonales Obst und Gemüse 
Schwerpunkt: Spargel, 
Erdbeeren, Himbeeren, 
Heidelbeeren, Äpfel

Hofladen: während der Saison 
Mo–Sa 8:00–18:00, So 8:00–12:00

Alpedo Doris Steiner u. Peter Kaltenböck 
Mitterwinkl 6 
0680 2083 738 | www.alpedo.at

Alpaka-Produkte, 
Hofführungen, Zucht

Hofladen: Mi 17:00–19:30 und 
nach telefonischer Vereinbarung

Angerer Maria Steininger 
Unterprambach 4 | 0650 9777 110 
www.angerer-schmeckt.at

Schweinefleischprodukte, 
Edelbrände, Catering

Hofladen: Fr 8:30–11:30 und 
13:30–17:00 jeweils 14-tägig

Auinger Mühle Wolfgang Auinger 
Untergallsbach 14 | 0699 1167 3499

Brot, Eier, Sägewerk, 
Hackschnitzel, Weihnachten: 
Kletzen- und Störibrot

nach telefonischer Vereinbarung

Baumgartner Franz Franz Josef Baumgartner 
Oberfreundorf 24 | 0699 1225 8578

Bio-Getreide: Dinkel, Emmer, 
Einkorn, Roggen (auch als Mehl 
und Flocken)

nach telefonischer Vereinbarung

Biohof Bernauer Karin Bernauer 
Obereschlbach 5 | 07277 7331 
biobauer-bernauer@gmx.at

Bio-Erdäpfel, Bio-Getreide und 
Mehl

Selbstbedienung ganztägig, 
Mehl auf Vorbestellung

Biohof Thomabauer Simon Humer 
Prattsdorf 13 | 0664 9909 125 
www.biohof-thomabauer.at

Bio-Schweinefleisch und 
Wurstwaren, Bio-Geflügel, Bio-
Getreide

Hofladen: Freitag 13:00–18:00

Eschlböck Christine Christine Eschlböck 
Baumgarten 5 | 0664 496 3326

Speise- und Zierkürbis zur 
Saison, Deko und Kränze

nach telefonischer Vereinbarung 

Frühauf Edith und 
Gerhard

Edith und Gerhard Frühauf 
Obergallsbach 11 | 0650 882 3040

Rohmilch Selbstbedienung ganztägig

Genusskammerl Manuela Säckl-Honetschläger 
Bahnhofstraße 2 | 0660 6552 996   
www.genusskammerl.at

Olivenöle, Trüffelspezialitäten, 
mediterrane Delikatessen, 
selbst gemachte Chutneys, 
Aufstriche, kulinarische 
Geschenke, Kreativbiere

Donnerstag 14:00–19:00, 
Freitag 9:00–12:30 und 14:00–
19:00 und nach Vereinbarung

Grabmayr Regina 
und Karl

Regina und Karl Grabmayr 
Prattsdorf 6 | 0660 1444 668 
www.unseremilch.at

Milch, Joghurt, Hart- und 
Schnittkäse

Selbstbedienung ganztägig

Direktvermarkter und Nahversorger 
in Prambachkirchen 
In Prambachkirchen haben wir zahlreiche Direktvermarkter und Nahversorger, die vielfältigen Genuss direkt ab Hof anbieten. 
Nutzt das Angebot, lasst euch diese Vielfalt schmecken. 
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Familie Haiderer Fam. Haiderer | Oberfreundorf 20 
07277 6399 | 0699 4834 7006

Christbäume, Brennholz nach telefonischer Vereinbarung

Holzmüller Thomas Thomas Holzmüller 
Prattsdorf 9 | 0650 510 3389

Rohmilch Selbstbedienung ganztägig

Honey + more Dominik Trost 
Oberfreundorf 4 | 0650 310 8002

Honig und Honigprodukte nach telefonischer Vereinbarung 
und bei Standlers

Jagd Prambachkirchen 0664 9909 125
www.jagd-prambachkirchen.at

Wildfleisch nach telefonischer Vereinbarung

Familie Jungreithmair Familie Jungreithmair 
Baumgarten 2 | 0650 850 0790

Speise- und Zierkürbis zur 
Saison

Selbstbedienung ganztägig

Kirnbauer-Allerstorfer 
Michaela

Michaela Kirnbauer-Allerstorfer 
Oberfreundorf 9 | 0699 1875 0416

Christbäume, Reisig ab 8.12. Fr bis So 9:00–17:00, 
Reisig ganzjährig

Die Kuchenbackstube Christine Steininger 
Prattsdorf 3 | 0664 4044 652 
www.die-kuchenbackstube.com

Torten, Kuchen und 
Mehlspeisen

Hofladen: Do 10:00–18:00 und 
nach telefonischer Vereinbarung

Kräutermanufaktur 
Sallmannsberg KG

Familie Leisch 
Sallmannsberg 1 | 0676 9216 400 
www.kräutermanufaktur.at

BioKräuter, Essig, Tee, 
Konfitüre, Sirup, Kräutersalze

Fr 9:00–12:00, 15:00–17:00 und 
nach telefonischer Vereinbarung

Familie Mayer Kerstin und Helmut Mayer 
Obergallsbach 13 | 0680 201 8434 
0680 214 8243

Eier, Beeren zum 
Selberpflücken, Christbäume

Selbstbedienung ganztägig bzw. 
saisonal

Michis regionale 
Frische

Michael Neuweg 
Hauptstraße 31 | 0664 1434 300 
www.regiofrisch.at

Bio-Brot, Gebäck, Lebensmittel 
aus der Region, Fairtrade-Mode

Di, Do, Fr, 15:00–18:00

Ott Martina Martina Ott 
Kleinsteingrub 4 | 0664 500 6053 
www.hofroas-kroas.at

Bio-Brotmischung mit Kräutern 
ohne Triebmittel, glutenfreie 
Sorten

nach telefonischer Vereinba-
rung, Online-Shop

Reiter Markus Markus Reiter | Gschnarret 9 | 0664 
311 7520 | reiter.maki@gmail.com

Edelbrände nach telefonischer Vereinbarung

Riederer Anita Anita Riederer 
Gföll 11 | 0664 7362 6894

Speise-, Zier- und bemalte 
Kürbisse 

zur Saison, Selbstbedienung 
ganztägig

Robins Leinöl Robin Krennmair-Aichinger
Ritzing 22 und Mitterwinkl 1 
0681 2010 0143

Leinöl, Leinsamen, Honig Selbstbedienung ganztägig

Schweibelmayr Familie Hitzenberger 
Obergallsbach 10| 0664 954 6009

Merinoschafzucht (geprüfte 
Mutterschafe und Widder), 
Lammfleisch und Wollprodukte 
(Düngepellets, Schaffelle, 
Wollvlies)

nach telefonischer Vereinbarung

Spirits.land Hans Ganser | Hauptstraße 5 
0664 308 1166 | www.spirits.land

Whisky, Rum, Gin und weitere 
Premiumspirituosen

Mo, Do, Fr 16:00–18:00

Standlers Gschäftl Tatjana Mitterndorfer 
Steinbruch 12 | 0650 848 9922 
www.standlers.at

Marmeladen, Fruchtsirup, 
Eingelegtes, Kaninchen- und 
Hühnerfleisch, regionale 
Lebensmittel

Mo–Fr 7:00–19:30, Sa 8:00–18:00, 
So 8:00–12:00 – Selbstbedienung

Ullis Blumenhoamat Ulrike Feichtinger 
Kreuzberg 2 | 0664 3860 317

Schnittblumen, Topfpflanzen, 
Trauerfloristik, Friedhofsgärtner

Mo, Di, Sa 8:00–12:00
Do+Fr 8:00–17:00
DriveIn Mo-So 7:00-20:00

Familie Watzenböck Markus u. Bernadette Watzenböck 
Obereschlbach 7 | 0664 8232 746  
www.bio-wildfleisch.at

Bio-Fleischprodukte vom Hirsch nach telefonischer Vereinbarung

Winkler Geflügel Heinz Winkler 
Mairing 3 | 0699 1718 6001

Eier Selbstabholung vormittags

Imker Walter Dopplmair | Gartenweg 8
Robert Ferihumer | Unterdoppl 14 | 0664 837 5836
Josef Lehner | Kropfleiten 1, 4730 | 07277 3587
Franz Riederer | Birihub 3, 4074
Wilhelm Sattlberger | Oberfreundorf 5
Brigitta Schulz | Prattsdorf 5
Robert Wiesmayr | Unterprambach 1

Honig aus der Region und 
Bienenprodukte
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         GESUNDHEIT.LEBEN

Zu müde? Keine Zeit? Wetter zu schlecht? Die Ausreden, warum wir uns zu wenig 
bewegen, sind vielfältig! Körperliche Aktivitäten können und sollten aber bei 
jeder Gelegenheit in den Alltag eingebaut werden. Als Richtwert dienen mindes-
tens 10.000 Schritte pro Tag.

 Eine Stunde folgender Bewegungs-
formen entsprechen dieser 
ungefähren Schrittzahl:

Sportart
Schritte 
(Durchschnitt 
pro Stunde)

langsames Fahrrad-
fahren

7.500

zügiges Fahrradfahren 14.500

langsames Tanzen 6.000

Laufen 12.500

langsames Schwimmen 11.000

am Ende des Ganges verwenden 
oder den Kaffee ein Stockwerk 
tiefer holen.

	 Ein flotter Spaziergang nach 
getaner Arbeit baut Stress ab und 
fördert die Entspannung.

	 Machen Sie regelmäßige Bewe-
gungseinheiten zu einem Fixpunkt 
in Ihrem Kalender, denn Sport ist 
genauso wichtig, wie jeder andere 
Termin auch.

	 In der Gruppe geht‘s leichter: 
suchen Sie sich je nach Möglichkeit 
Gleichgesinnte zum Walken, 
Radfahren oder Berggehen.

	 Erinnern Sie sich mit Post-its an 
Ihre eigenen Bewegungsziele und 
positionieren Sie diese an Orten, 
an denen Sie öfters vorbei kom-
men z.B. auf dem Kühlschrank.

	 Verbinden Sie die sportliche 
Aktivität mit angenehmen Dingen. 
Nordic Walken oder Laufen bietet 
etwa eine ideale Gelegenheit, um 
Neues in der Natur zu entdecken.

 	Lassen Sie sich von Ihrer Lieblings-
musik berieseln. Musik kann 
helfen, das Training leichter und 
mit mehr Spaß zu gestalten.

	 Bewegung soll Freude bereiten 
und fördert die Gesundheit.

Als Faustregel für die mittlere Inten-
sität beim Sport gilt das „Plauder-
tempo“ – jenes Tempo, bei dem ein 
Sprechen gerade noch möglich, aber 
ein Singen bereits unmöglich ist. 
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Vom Sportmuffel zur Sportskanone

	 Nützen Sie Treppen anstelle von 
Aufzügen und Rolltreppen.

	 Stellen Sie das Auto entfernter vom 
Arbeitsplatz ab oder steigen Sie 
eine Straßenbahnstation früher 
aus und gehen Sie die letzten 
Meter zu Fuß.

	 Das Fahrrad ist eine tolle und 
effektive Alternative.

	 Verbringen Sie die Mittagspause 
bewegt im Freien.

	 Gestalten Sie Ihren Arbeitsplatz 
um: Papierkorb und Büroutensilien 
weiter weg platzieren, den Drucker 

Körperliche Aktivitäten in den Alltag einbauen
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         GESUNDHEIT.LEBEN
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Unser Rezept-Tipp

Bärlauch-Dinkel-Risotto 
mit Rucola und gebratenem Ei
Zutaten
	400	g	 Dinkelreis
	 1		  Zwiebel, gehackt
	 1		  Karotte, gewürfelt
	750	ml	 Gemüsefond
	 50	g	 Bärlauch
	 2	EL	 Zitronensaft
			   Olivenöl
	 40	g	 Hartkäse, gehobelt
	 4		  Eier
			   Rucola

Zubereitung
Zwiebel fein hacken, Karotte würfeln 
und beides gemeinsam in Öl anrös-
ten. Anschließend mit Fond auffüllen 
und den Dinkelreis darin köcheln 
lassen.
Gegebenenfalls etwas Wasser nach-
füllen und mit Salz abschmecken. 
Bärlauch klein hacken und ¾ davon 
mit 2 EL Zitronensaft und etwas 
Olivenöl pürieren (wenn nötig, etwas 
Gemüsefond hinzugeben). Die Bär-
lauchmasse, den restlichen gehack-
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TIPP
Als Beilage passt ein mild 

gewürzter Tomatensalat, 

Gurkensalat oder ein 

gemischter Blattsalat perfekt

ten Bärlauch und den gehobelten 
Hartkäse unter das Risotto mischen. 
Die Eier in einer Pfanne zu Spiegel-
eiern braten und mit Salz und Pfeffer 
würzen. Das Risotto mit Rucola und 
Spiegelei garniert servieren. 

Liebe Prambachkirchner
Gemeindebürger:innen!

Ich möchte herzlich zum Stammtisch 
für pflegende Angehörige einladen. 
Es ist mir ein großes Anliegen, den 
Teilnehmer/innen Inhalte aus dem 
Mentaltraining näher zu bringen, 
Impulse, die sie zum Nachdenken 
anregen und ihnen Werkzeuge in die 
Hand geben, um besser mit emotiona-
len und körperlichen Belastungen des 
Pflegealltags umzugehen.

Sehr wichtig dabei ist mir, dass sich 
auch jene Personen angesprochen 
fühlen, die „nur“ ab und zu, sprich 1x/
Woche Hilfestellung für Ihre Angehö-
rigen leisten. Genau diese Personen-
gruppe fühlt sich nämlich meistens 

nicht angesprochen, wenn man von 
pflegenden Angehörigen spricht.

Ich, selbst als langjährige DGKP, habe 
mich im privaten Umfeld lange nicht 
als pflegende Angehörige gesehen und 
erst nach einiger Zeit gesehen, dass 
diese wertvolle Arbeit Kraft kostet.
Daher liegt es mir sehr am Herzen, 
dass möglichst viele Menschen von 
den Treffen profitieren. 

Dazu möchte ich euch gerne jeden 
2. Mittwoch im Monat um 19 Uhr ins 
Altenheim Waizenkirchen einladen. 
Terminänderungen vorbehalten.
Ich freue mich auf euer Kommen. 

Liebe Grüße
 Alexandra Lehner

Stammtisch für Pflegende (Angehörige)
STAMMTISCH für betreuende  
und pflegende Angehörige

Weitere Auskünfte
Amt der Oö. Landesregierung 
Direktion Soziales und Gesundheit 
Abteilung Gesundheit 
4021 Linz, Bahnhofplatz 1

Telefon: 0043 732/77 20-141 18 
Fax: 0043 732/77 20-21 43 55 
E-Mail: post@gesundes-oberoesterreich.at 
www.gesundes-oberoesterreich.at

Informationen zum Datenschutz finden Sie unter:  
www.land-oberoesterreich.gv.at/datenschutz

Veranstaltung

Eine Initiative von  
LH-Stv.in Mag.a Christine Haberlander

©
Yakobchuk O
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Stammtisch 
für Pflegende (Angehörige)
Jeden 2. Mittwoch im Monat
19:00 Uhr 
Altenheim Waizenkirchen
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Vortrag

Die 3 Geheimnisse 
für nachhaltigen Fettabbau

Am 20. Februar hielt Gabriel Reifinger 
ein Seminar über das Thema „Fett-
abbau und Muskelaufbau“ im Kultur-
saal Prambachkirchen. Der Personal- 
Coach erklärte die 3 Schritte, die man 
gehen muss, um seinen Körper effektiv 
zu formen und nachhaltig Gewicht zu 
verlieren. 

Schritt eins ... 
ist es, zweimal pro Woche den ganzen 
Körper mit Kraftsport zu trainieren. 
„Mit nur 2 Stunden in der ganzen Wo-
che kann man effektiv Körperfett ab-
bauen“ erklärte er. „Wenn man jeden 
Muskel 2x pro Woche trainiert, baut 
man effektiv Fett ab und Muskulatur 
auf.“ Dazu müsse man sich mit der 
Ernährung beschäftigen. „Jeder kann 
eine Diät machen, aber den Erfolg zu 
halten ist das Schwere. Wir müssen 
uns damit beschäftigen, welche Nähr-
stoffe unser Körper braucht und was 
in den Lebensmitteln drin ist. Hier ist 
jeder Mensch individuell“, so Gabriel.

Zweiter Schritt 
Man müsse den Prozess kontrollieren. 
„Stumpf einen Trainings- oder Ernäh-
rungsplan abarbeiten, geht für den 
Anfang vielleicht gut, doch langfristig 
ist es nicht haltbar“. Gabriel erklärte, 
dass man sich bewusst werden muss, 
wie viel Zeit man wirklich hat, um 
sich nichts vorzunehmen, dass man 
danach nicht halten kann. „Wenn es 
nicht klappt, dann schmeißen viele 
alles über den Haufen, anstatt zu 
schauen, wo das Problem eigent-
lich herkommt. Es muss nicht immer 
gleich perfekt laufen, auf dem Weg 
können wir immer den Kurs korrigie-
ren“. Über eine wöchentliche Kontrolle 
seines Fortschrittes (wie zum Beispiel 
dem Körpergewicht, dem Trinken und 
dem Training) kann man seine eigenen 
Fehler im Alltag finden.

Dritter und wichtigster Schritt 
Anpassung: „Wenn wir die Fehler des 
Alltags gefunden haben, können wir 

jetzt neue Lösungen ausprobieren. 
Wir müssen testen, was bei uns lang-
fristig im Alltag geht und das müssen 
wir Woche für Woche machen. Bei 
Heißhunger beispielsweise kann eine 
Lösung sein, die Flüssigkeit am Tag zu 
erhöhen. Alleine durch wöchentliche 
Anpassung haben es über 700 Klienten 
an ihr Ziel geschafft.“ 

Vielen Dank fürs Kommen!

Gabriel Reifinger
www.powerfitness.at

Prambachkirchen https://prambachkirchen.topothek.at

Jeder von uns bewahrt alte Fotos oder 
Dinge auf. Manches mag als wertvoll für die 
Geschichte unseres Ortes gelten, vieles aber 
trägt persönliche Erinnerungen. Nicht nur 
für uns selbst, sondern bestimmt auch  für 
andere. Für die gemeinsame Erinnerung tra-
gen wir diese Dinge digital in der Topothek 
unserer Gemeinde zusammen.

Erstkommunion aus dem Jahr 1967 
mit Pfarrer P. Willibald Hindl
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Landesmusikschule Prambachkirchen

Erlebnis Musikschule

Besuchen Sie uns auch im Internet auf unserer Homepage 
https://waizenkirchen.landesmusikschulen.at oder auf Facebook „LMS Peuerbach Waizenkirchen“

Liebe musikinteressierte Kinder 
und Eltern!
 
In den Landesmusikschulen 
stehen wieder die Schnuppertage 
ins Haus! Von 24.-28. März können alle 
Interessierten zu den angegebenen 
Zeiten die jeweiligen LehrerInnen be-
suchen und sich einen Einblick in das 
Musikschulangebot verschaffen. Die 
Unterrichtszeiten finden Sie auf der 
Homepage der Landesmusikschulen 
des Schulverbandes Waizenkirchen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
 

Neue Sitzbank
Seit längerer Zeit wünschte sich die 
LMS Prambachkirchen eine Sitzgele-
genheit vor den Unterrichtsräumen 
für wartende SchülerInnen und Eltern. 
Dieser Wunsch ging nun in Erfüllung. 
Es wurden eine Sitzbank und ein Bei-
stelltisch angekauft und warten nun 
auf ihre Benützung. An dieser Stelle 
möchten wir uns bei der Gemeinde 
Prambachkirchen als Schulerhalter 
bedanken, die uns diese Sitzgruppe 
zur Verfügung gestellt hat. Wir sind 
uns sicher, dass diese gut angenom-
men wird.
 

Musikschulära geht zu 
Ende
Mit Ende November ging 

eine Musikschulära in 
Prambachkirchen zu Ende. 

Unser Kollege und Prambachkirch-
ner Oswald Schöger (Violoncello) 
durfte seinen wohlverdienten Ruhe-
stand antreten. Neben seiner beruf-
lichen Anstellung in der Landesmusik-
schule Prambachkirchen ist er auch 
noch im Kirchenchor und als Organist 
engagiert und wird die Pfarrgemeinde 
darin weiterhin unterstützen. Seine 
Nachfolge hat Eva Kögler B.A. angetre-
ten und freut sich mit ebenso großem 

Elan auf diese Aufgabe.
Wir, das gesamte Kollegium des 
Musikschulverbandes Waizenkirchen, 
wünschen dir zu deinem Ruhestand 
alles Gute!
 
Anmeldungen
Musikschulanmeldungen werden 
jederzeit gerne entgegengenommen. 
Das Anmeldeformular und das Unter-
richtsangebot finden Sie auf unserer 
Homepage. Für Fragen steht Ihnen Dir. 
Norbert Hebertinger via E-Mail unter: 
ms-waizenkirchen.post@ooe.gv.at 
gerne zur Verfügung.

 

Du wolltest schon immer etwas mehr über DEIN Lieblingsinstrument erfahren? 

Dich über Angebote und Lehrer*innen informieren? 
Oder einmal im 
Musikschulunterricht zusehen?  

…dann sind die 
 

 
an der Landesmusikschule Waizenkirchen sowie den Musikschulen Neukirchen am Walde, Prambachkirchen & St. Agatha genau das Richtige für dich! 

 Von Mo, 24. März 2025 bis Fr, 28. März 2025 hast du die Möglichkeit, das große Fächerangebot kennenzulernen und etwas Musikschulatmosphäre zu schnuppern.  Genauere Infos dazu findest du auf unserer Homepage: waizenkirchen.landesmusikschulen.at  

Komm vorbei – schnuppere dich durch unser Angebot! 

Sitzgelegenheit für den Wartebereich
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Das Jahr 2025 ist geprägt von unse-
rem 130-Jährigem Jubiläum und 
wird abwechslungsreich, spaßig und 
natürlich musikalisch. 

Unsere neue Tracht
Unsere bisherige Tracht hat uns über 
viele Jahre hinweg begleitet, und ist 
daher schon reichlich in die Jahre 
gekommen oder Stoffe teilweise nicht 
mehr lieferbar. Deshalb haben wir 
uns entschlossen, eine neue Tracht 
zu entwerfen – gemeinsam mit der 
Trachtenschneiderei Hohensinn aus 
Pramet. Das Ergebnis ist eine Tracht, 
die unsere Traditionen bewahrt und 
gleichzeitig unsere Leidenschaft für 
die Musik widerspiegelt. 
 
Nach zwei Jahren voller Planung, 
Sammeln und Schneidern war es zu 
Jahresbeginn endlich soweit: Unsere 
neue Tracht ist im Einsatz! 

Nun freuen wir uns umso mehr auf 
unser Musikfest unter dem Motto 
„Miteinaund im Musigwaund“. Den 
ersten großen Auftritt in unserer neu-
en Tracht feiern wir am 5. April beim 
Jubiläumskonzert, zu dem wir herzlich 
einladen. 

Ein herzliches Dankeschön!
Dieses große Projekt wäre ohne eure 
tatkräftige Unterstützung nicht mög-
lich gewesen. Wir bedanken uns herz-
lich bei allen und freuen uns darauf, 
gemeinsam mit euch auf unsere neue 
Tracht anzustoßen!

Rückblick
Weihnachtsfeier 2024 
Die Weihnachtsfeier war nicht nur der 
Abschluss von 2024 sondern zugleich 
der Start ins Jubiläumsjahr. Mit einer 
musikalischen Umrahmung wurden 
die fleißigsten Musiker geehrt. Ein be-

sonderes Highlight war der Film-Rück-
blick auf das vergangene Jahr und 
das Musikfest 2015. Danke, Hermann, 
dass du seit Jahren so einen schönen 
Video-Rückblick für uns machst! Na-
türlich durfte das kulinarische High-
light – Bratl in der Rein – vom Biohof 
Thomabauer nicht fehlen!

Wir gratulieren
Unserer Kassier-Stellvertreterin 
Christina Ennser aus Heiligenberg zur 
Geburt ihrer kleinen Lena. 

Bezirksgeneralversammlung und 
Jungmusikerleistungsabzeichen 
Am 26. Januar 2025 war Prambachkir-
chen Ausrichter der Bezirksgeneralver-
sammlung. Ein Quartett aus unseren 
Reihen spielte, während die restlichen 
Musiker für das leibliche Wohl der 
Gäste sorgten. Im Anschluss folgte die 
Verleihung der Jungmusikerleistungs-

Musikverein
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2025 – Unser Jubiläumsjahr

Emma und Franziska wurde das Jung-
musiker-Leistungsabzeichen überreicht.

Gemeinsamer Schitag mit der FF 
Prambachkirchen

Lustige Faschings-Musikprobe
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abzeichen (JMLA) an Jungmusikerin-
nen aus dem ganzen Bezirk, die eine 
Übertrittsprüfung an der Musikschule 
absolviert haben. Aus Prambachkir-
chen erhielt Franziska Pfanzagl das 
JMLA in Bronze auf der Posaune, die 
wir damit auch herzlich im Verein 
willkommen heißen. Emma Haslehner 
bekam das Junior-Leistungsabzei-
chen auf der Querflöte überreicht. Wir 
gratulieren unseren Nachwuchsmusi-

kerinnen ganz herzlich und sind stolz 
auf eure Leistungen!

Skitag 2025
Der Skitag, gemeinsam mit der FF 
Prambachkirchen, am 1. Februar 2025 
in Hochwurzen war ein voller Erfolg, 
ob Rodeln oder Skifahren, es war für 
jeden etwas dabei.  
Der lustige Tag bleibt uns sicher noch 
lange in Erinnerung!

Wir freuen uns auf euren Besuch beim 
Jubiläumskonzert und ganz beson-
ders auch beim Bezirksmusikfest 

Festmesse

Musi-Frühschoppen

Oldtimertreffen 

Am Firmengelände der Eschlböck Maschinenfabrik

Marschwertung und Gastkapellen

Festakt und Gesamtspiel

Brass Bulls

Empfang der Gastkapellen

Festakt und Gesamtspiel

Firmen- und Vereinsabend 

Fr

Sa

So

13. Juni

14. Juni

15. Juni

18:00

19:00

20:00

16:00

19:00

20:00

09:30

10:30

10:30
Bürgermusik Nenzing

Hopf’n Brass

(Gruppen mit Voranmeldung) 

Bezirks-

Musi
Fest 

PRAMBACHKIR
C

H
E

N
 

13.-15.
JUNI 2025

 
im Musigwaund”

“Midanaund

Der Reinerlös dieser Veranstaltung dient zum
Ankauf von Instrumenten und Bekleidung.
ZVR: 711502455

Sa, 26.4.2025 – Mai-Ausfahrt 

Wir touren durch folgende Orte: Andrichsberg, 

Baumgarten, Birihub, Götzenberg, Langstögen, 

Manzing, Obereschlbach, Ritzing, Sallmannsberg, 

Taubing, Unterbruck, Untereschlbach, Uttenthal, 

Watzenbach, Weinzierlbruck 

Do, 1.5.2025 – Mai-Rundfahrt im Ort

Helfer gesucht!
Wir freuen uns über eure Mithilfe 
beim Bezirksmusikfest.
Ihr könnt euch ganz einfach auf 
unserer Homepage unter dem 
Link https://mv-prambachkirchen.
at/bmf-2025 als Helfer und/oder 
Kuchenspender oder telefonisch 
bei Daniel Humer, 0650 240 6506 
anmelden.
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Vor 125 Jahren wurden durch die Bewohner der Ortschaften Ober-, Mitter- und 
Untergallsbach, sowie Grüben, Weinberg und Dachsberg der Grundstein für 
die Gründung der Freiwilligen Feuerwehr Gallsbach-Dachsberg gelegt. Damals 
besaßen unsere Vorgänger nicht viel mehr als Mut, Engagement und das Motto, 
welches bis zur heutigen Zeit Gültigkeit in unseren Reihen hat „Gott zur Ehr‘ – 
dem nächsten zur Wehr!“

Wie alles begann
Anlässlich des Großbrandes der 
Kampradlmühle in Untergallsbach 
1899 wurde am 01.01.1900 unsere 
Feuerwehr, damals unter dem Namen 
Freiwillige Feuerwehr Gallsbach, von 
26 bereitwilligen Männern gegründet. 
Schon bald wurde der Bau eines geeig-

Namensgebung Gallsbach-
Dachsberg
1902 verpflichtete sich Robert Riede-
rer, Ritter von Daxberg, anlässlich der 
Gründung der Freiwilligen Feuerwehr 
dazu, monatlich 2 Kronen an Unter-
stützung zu leisten. Dafür wurde sein 
Adeltitel in den Namen der Feuerwehr 
aufgenommen und bildet bis heute 
dessen Bestandteil. Der Name Freiwil-
lige Feuerwehr Gallsbach änderte sich 
auf Freiwillige Feuerwehr Gallsbach-
Daxberg.

Zeit der beiden Weltkriege
Durch die andauernden Musterungen 
und Einberufungen in den 1. Welt-
krieg, schmolz 1917 die Feuerwehr-
mannschaft auf 5-6 Mann zusammen. 
Bei Bränden halfen die gefangenen 
Russen und Serben, welche bei den 
Bauern eingestellt waren, bereitwillig 
mit.

1938 wurden die beiden Gemeinde-
feuerwehren Prambachkirchen und 
Gallsbach-Dachsberg aufgrund des 

Freiwillige Feuerwehr Gallsbach-Dachsberg

125-Jahr-Jubiläum

neten Depots gestartet und eine Trag-
spritze mit Saugwerk der Firma Gugg 
angekauft. Nachträglich wurde durch 
den Wagenmeister von Daxberg ein 
vierrädriges Gestell für weitere Aus-
fahrten gebaut. Noch heute ist diese 
Kutsche im Besitz unserer Feuerwehr.

Freiwillige Feuerwehr Gallsbach-Dachsberg
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Einweihung des 
Feuerwehrdepots 
im Jahr 1955
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geschmälerten Mannschaftsstandes 
zu 2 Zügen zusammengelegt. In den 
Kriegsjahren war die Feuerwehr nur 
mit Müh und Not einsatzbereit.

Modernisierung und Erweiterung
Im Jahr 1950 wurde das erste Feuer-
wehrauto der Marke “Dodge” als 
Gebrauchtwagen gekauft. Am 22. Mai 
1954 begann man mit dem Bau eines 
neuen Feuerwehrdepots, welches 
nach wie vor als Lagerräumlichkeit für 
die Feuerwehr dient.
Am 20. Juli 1959 wurde eine neue 
Motorspritze der Type “VW Automatic 
75” der Fa. Rosenbauer angekauft. Auf-
grund der hohen Anschaffungskosten 
von 27.800 Schilling, wurde durch die 
Aufnahme von Anleihen der Kamera-
den Abhilfe geschaffen.
1994 startet der Bau unseres jetzigen 
Feuerwehrhauses. Die Eigenleistung 
der Feuerwehr betrug dabei über 
6.000 Stunden. Im Dezember 1996 
konnte man ins neue Feuerwehrhaus 
einziehen. Im Mai 1997 wurde das 

neue Haus feierlich eingeweiht.
Aktuell verzeichnet die Feuerwehr 
Gallsbach-Dachsberg einen Mitglieder-
stand von 86 Personen. Davon sind 
48 Mitglieder im Aktivstand und 21 
Jugendmitglieder.

Jubiläumsjahr 2025
Das Jubiläumsjahr 2025 möchten 
wir gemeinsam mit Ihnen feiern. Am 
Samstag den 17. Mai veranstalten wir 
daher in den Ortschaften Mitter- und 
Obergallsbach den Abschnittsbewerb 
des Bezirkes Eferding. Mit ca. 100 
teilnehmenden Jugendgruppen wird 
ein spannender Bewerb garantiert. 
Ebenso wird im Bezirk Eferding erst-
mals ein K.O.-Bewerb für die Aktiv-
gruppen abgehalten, welcher in Form 
von Parallelstarts durchgeführt wird. 
Am Sonntag den 18. Mai laden wir 
wieder herzlichst zum traditionellen 
Frühschoppen beim Feuerwehrhaus in 
Obergallsbach ein.
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Datum Veranstaltung Info und Anmeldung
04.-06.04.2025 24. Halbmarathon in Bratislava

Nach der erfolgreichen und tollen HM-Reise nach Prag steht 
heuer wieder eine Lauf-Reise auf dem Programm.
Neben dem HM gibt es auch Marathon, Staffeln und Kinder-
läufe.

Mandi Huemer, Tel. 0660 3917 426

12.04.2025 Eingehtour „Göbelberg  710 m“
Gemütliche Wanderung auf den höchsten Punkt vom Haus-
ruck
280 Höhenmeter, ca. 2,5 Std. Gehzeit, 9 km

Renate Mairinger, Tel. 0664 4120 698 
od. Georg Loimayr, Tel. 0664 1909 261

25.-27.04.2025 „Virtual Charity Rollende Engel Run“
Laufen für den guten Zweck, Anmeldung unter www.rollende-
engel.at,Strecken von 5 km, 10 km u. 21 km, Dog Walking 5 
km u. Kids Run bis 12 J. 1 km

Mandi Huemer, Tel. 0660 3917 426

26.04.2025 22. Innbachtallauf Pichl 
Schöner Lauf durch das idyllische Innbachtal
Hauptlauf 8 km, Hobbylauf 5,4 km u. Kinderläufe stehen zur 
Auswahl.

Maria Zehentner, Tel. 0650 7770 008

04.05.2025 Nordic Walking Tour „Donau, Wein, Bienen und Obst“
Gemütlicher Rundweg in Aschach
7,7 km, 160 Hm, ca. 1:45 Std. Gehzeit

Sonja Huemer, Tel. 0660 4973 653

14.05.2025 Genusswandern
Ziel wird kurzfristig bekannt gegeben

Renate Mairinger, Tel. 0664 4120 698 
od. Georg Loimayr, Tel. 0664 1909 261

17.05.2025 Wandertour „Lugkogel 1447 m“ über Hofalm
Eine nette Tour auf einen Gipfel mit schönem Ausblick
730 HM, ca. 5 Std. Gehzeit, 10 km

Franz Eichlberger, Tel. 0664 2328 804

31.05.-01.06.2025 Wanderung „Traunstein 1691 m“
Aufstieg über den Naturfreundesteig od. den Mairalmsteig 
(Trittsicherheit erforderlich), Übernachtung im Naturfreunde-
Haus, 1150 Höhenmeter, ca. 3,5 Std. Aufstieg
Anmeldung: so bald als möglich

Heli Steininger, Tel. 0677 6180 5024

14.06.2025 Radtour „Tassilo-Runde“
Schöne Route in der Region Kremsmünster und Bad Hall
ca. 42 km u. 400 Höhenmeter

Erwin Ferchhumer, Tel. 0680 1495 507

18.06.2025 Genusswandern
Ziel wird kurzfristig bekannt gegeben

Renate Mairinger, Tel. 0664 4120 698 
od. Georg Loimayr, Tel. 0664 1909 261

21.06.2025 9. 12-Std. Benefizlauf Prambachkirchen
Die Naturfreunde werden auch heuer wieder mit zwei 8er-
Staffeln am Start sein.

Mandi Huemer, Tel. 0660 3917 426

Naturfreunde, Termine
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Yoga am Morgen 
für 

Anfänger*innen
Termine:
15.4., 22.4., 29.4., 20.5., 
27.5., 10.6., 17.6., 1.7.

Pfarrheim Prambachkirchen
um 8:30 Uhr
Dauer: ca. 75 min

Kursleitung: Daniela Pehab
Kosten: € 13/Einheit

Anmeldung und Infos bei
Daniela 0681 102 84 573

jingshén

Stärkt bei frischen oder chronisch-schmerzenden Narben 
Fördert die Beweglichkeit & Durchblutung im Narbengewebe 
Regt den Zellstoffwechsel an und unterstützt die Heilung

Lymphdrainage - Entstauungstherapie

Deine Praxis für Low-Level-Laser-Therapie bei Lymphdrainage, Heil- oder Narbenbehandlung 

Narbenbehandlung - Hautbalance

Heilbehandlung - Energieflusssteigerung

Fördert den Lymphfluss bei Verletzungen oder Krankheit
Reduziert Schwellungen und Druck im Gewebe
Entlastet bei Migräne, Kopf- und Muskelschmerzen

Löst Schmerzen des Bewegungsapparats
Beruhigt Triggerpunkte und fördert deren Versorgung
Hemmt Entzündungen & steigert die Heilfähigkeit verletzter Zellen

Med. & Heilmasseur
Sebastian Scharinger

Praxis für Low-Level-Laser-Therapie

S t e i nb ru ch  2 8 4 7 3 1  P r ambachk i r ch en

0677 / 63 80 99 85
www.heilmassage.jetzt

bezahlte Anzeige

Das Familienleben steckt voller Herausforderungen – manchmal bringen 
unerwartete Ereignisse das gewohnte Gleichgewicht ins Wanken. Genau hier 
setzen die Mobilen Familiendienste der Caritas an: Sie unterstützen Eltern, 
wenn der Alltag Kopf steht. 

Wenn der Familien-Alltag Kopf steht

Euro pro Stunde, danach wird der Tarif 
sozial gestaffelt. Damit wird sicher-
gestellt, dass jede Familie die Unter-
stützung bekommt, die sie braucht. 
Die Mobilen Familiendienste in den 
Bezirken Eferding, Grieskirchen und 
Schärding sind unter 07248 618-95 
erreichbar. Weitere Informationen 
und den Tarifkalkulator finden Sie auf 
www.mobiledienste.or.at.

„Krankheit, eine schwierige Schwan-
gerschaft, Trennung oder ein Schick-
salsschlag können Familien enorm 
belasten. Wir unterstützen bei der 
Kinderbetreuung, im Haushalt und 
darüber hinaus“, erklärt Anita Briedl, 
Teamleiterin der Familiendienste in 
den Bezirken Eferding, Grieskirchen 
und Schärding. „Wichtig ist, dass El-
tern frühzeitig Hilfe suchen, bevor die 
Belastung zu groß wird.“ 

Das Angebot der Mobilen Familien-
dienste ist flexibel und leistbar: Die 
ersten 21 Einsatzstunden kosten nur 5 

Caritas sucht Verstärkung 
Die Familiendienste und die Mobilen Pflegedienste sind laufend auf der Suche 
nach Verstärkung. Es wartet ein abwechslungsreicher Job in der Region mit 
familienfreundlichen Arbeitszeiten. Infos unter jobs.caritas-ooe.at   
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Aus dem 
Standesamt
Geburten
Claudia Aichinger und Martin 

Weingartner, Unterbruck 
Lena

Juliane und Dominik Mayr, Steinbruch
Emilia

Julia Stark und Mathias Haas, 
Unterprambach
Mia Rosalie

Lena Leßlhumer und David Kales, 
Strassfeld
Karlo

Mihaela-Cristina und Florin-Inout 
Mindrut, Strassfeld
Emilia Maria

Wir bedauern 5 Todesfälle
Josef Größwagen, Bahnhofstraße	

 im 70. Lebensjahr
Katharina Wagner, zul. SH Bad Ischl	

im 90. Lebensjahr
Cäzilia Humer, Obergallsbach	

im 82. Lebensjahr 
Gertrud Starlinger, Blumenweg	

im 86. Lebensjahr
Maria Lang, Prattsdorf	

im 91. Lebensjahr

  coffee to book

Erlesen und erleben in Prambachkirchen

So, 27. April 2025 
9:00–11:30 
Bibliothek 
Prambachkirchen

Pfl ückgedichtePfl ückgedichte
KuchenKuchen

Kaffee, Tee & Co
Kaffee, Tee & Co

Wir 
gratulieren
Johannes Willerstorfer

hat an der Fachhochschule 
Oberösterreich den Studien-

lehrgang „Agrartechnologie und 
-management“ mit dem akademi-
schen Grad

Bachelor of Science in 
Engineering (BSc)

abgeschlossen.

 
    

 
Die Stempelpassaktion des Projekts "All together" des 
Regionalentwicklungsverbandes Eferdinger Land (REGEF) geht 
in die nächste Runde! 
Um allen Kindern und Jugendlichen noch einmal die Chance zu 
geben, die vielen Vereine und Institutionen in unserer Region 
kennenzulernen bzw. neue und sinnvolle Freizeitmöglichkeiten 
zu entdecken, wird die Sammelpassaktion noch bis zum Ende 
der Sommerferien 2025 verlängert.  
 
Mitmachen lohnt sich! Am Ende der Laufzeit werden wieder 
tolle Preise verlost. 

 
Die Sammelpässe wurden im Juni 2024 in den Schulen verteilt, 
liegen aber auch im Bürgerservice der Gemeindeämter und in 
den Vereinen auf.  
 
 
 
 
 
 
 
 
Kontakt: office@regef.at, Tel.: 07272/69799 

Die „All together“ Sammel- 
passaktion geht in die Verlängerung 
 
 

Alle Angebote findest du hier: 

 
    

 
Die Stempelpassaktion des Projekts "All together" des 
Regionalentwicklungsverbandes Eferdinger Land (REGEF) geht 
in die nächste Runde! 
Um allen Kindern und Jugendlichen noch einmal die Chance zu 
geben, die vielen Vereine und Institutionen in unserer Region 
kennenzulernen bzw. neue und sinnvolle Freizeitmöglichkeiten 
zu entdecken, wird die Sammelpassaktion noch bis zum Ende 
der Sommerferien 2025 verlängert.  
 
Mitmachen lohnt sich! Am Ende der Laufzeit werden wieder 
tolle Preise verlost. 

 
Die Sammelpässe wurden im Juni 2024 in den Schulen verteilt, 
liegen aber auch im Bürgerservice der Gemeindeämter und in 
den Vereinen auf.  
 
 
 
 
 
 
 
 
Kontakt: office@regef.at, Tel.: 07272/69799 

Die „All together“ Sammel- 
passaktion geht in die Verlängerung 
 
 

Alle Angebote findest du hier: 

Die Stempelpassaktion des Projekts "All 
together" des Regionalentwicklungsver-
bandes Eferdinger Land (REGEF) geht in 
die nächste Runde! 
Um allen Kindern und Jugendlichen noch 
einmal die Chance zu geben, die vielen 
Vereine und Institutionen in unserer Re-
gion kennenzulernen bzw. neue und sinn-
volle Freizeitmöglichkeiten zu entdecken, 
wird die Sammelpassaktion noch bis zum 
Ende der Sommerferien 2025 verlängert.

Mitmachen lohnt sich! Am Ende der Lauf-
zeit werden wieder tolle Preise verlost.

Die Sammelpässe wurden im Juni 2024 in 
den Schulen verteilt, liegen aber auch im 
Bürgerservice der Gemeindeämter und in 
den Vereinen auf.

 
    

 
Die Stempelpassaktion des Projekts "All together" des 
Regionalentwicklungsverbandes Eferdinger Land (REGEF) geht 
in die nächste Runde! 
Um allen Kindern und Jugendlichen noch einmal die Chance zu 
geben, die vielen Vereine und Institutionen in unserer Region 
kennenzulernen bzw. neue und sinnvolle Freizeitmöglichkeiten 
zu entdecken, wird die Sammelpassaktion noch bis zum Ende 
der Sommerferien 2025 verlängert.  
 
Mitmachen lohnt sich! Am Ende der Laufzeit werden wieder 
tolle Preise verlost. 

 
Die Sammelpässe wurden im Juni 2024 in den Schulen verteilt, 
liegen aber auch im Bürgerservice der Gemeindeämter und in 
den Vereinen auf.  
 
 
 
 
 
 
 
 
Kontakt: office@regef.at, Tel.: 07272/69799 

Die „All together“ Sammel- 
passaktion geht in die Verlängerung 
 
 

Alle Angebote findest du hier: 
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Geschätzte Gemeindebürger:innen,

für die meisten Menschen in unserer Gemeinde war und ist eine  absolvierte Lehre 
die Basis für den beruflichen Werdegang. Nach wie vor ergreifen knapp die Hälfte 
eines Jahrgangs einen Lehrberuf. Damit werden auch Existenz- und Familiengrün-
dung, sowie Wohlstandssicherung möglich. 
Unsere Lehrbetriebe bilden ihren Fachkräftenachwuchs in hochmodernen Lehr-
berufen gewissenhaft aus. 
In unserer Gemeinde bilden aktuell 8 Lehrbetriebe 60 Personen aus. Im Bezirk 
Eferding absolvieren derzeit 385 Personen in 137 Unternehmen eine Lehre.

Wer und wo sind diese Betriebe? 
Welche Berufe werden da ausgebildet? 
Erkunden Sie selbst die Welt der Lehre ganz einfach! 
Sie werden überrascht sein, welch vielfältige Optionen es gibt! 

Wir sind stolz auf unsere Lehrbetriebe und Lehrlinge und sagen DANKE!

Doris Hummer	 Tobias Luger	 Herbert Holzinger
Präsidentin WKOÖ	 Obmann WKO Eferding 	 Bürgermeister

 
 

DIE LEHRE IN UNSERER 
GEMEINDE PRAMBACHKIRCHEN 
 
Geschätzte Gemeindebürger:innen, 
 
für die meisten Menschen in unserer Gemeinde war und ist eine  
absolvierte Lehre die Basis für den beruflichen Werdegang.  
Nach wie vor ergreifen knapp die Hälfte eines Jahrgangs einen 
Lehrberuf. Damit werden auch Existenz- und Familiengründung, 
sowie Wohlstandssicherung möglich.  
Unsere Lehrbetriebe bilden ihren Fachkräftenachwuchs 
in hochmodernen Lehrberufen gewissenhaft aus.  
In unserer Gemeinde bilden aktuell 8 Lehrbetriebe 60 Personen 
aus. Im Bezirk Eferding absolvieren derzeit 385 Personen in 137 
Unternehmen eine Lehre. 
 
Wer und wo sind diese Betriebe?  
Welche Berufe werden da ausgebildet?  
Erkunden Sie selbst die Welt der Lehre ganz einfach!  
Sie werden überrascht sein, welch vielfältige Optionen es gibt!  
 
Wir sind stolz auf unsere Lehrbetriebe und Lehrlinge und sagen 
DANKE! 
 
Doris Hummer              Tobias Luger                    Herbert Holzinger 
Präsidentin WKOÖ        Obmann WKO Eferding        Bürgermeister 

 
 
 
 
 

 

Eferding

Die Lehre in unserer 
Gemeinde Prambachkirchen

 

07. APRIL 25 
BEWEGTER RÜCKEN 
Bewegter Rücken im Kultursaal Prambachkirchen 
 

Am 07. April 2025 beginnen die Frühlingskurse in Prambachkirchen! 

Der Fokus wird auf Haltung, Stabilität, Energie und Entspannung gelegt. 

Die Stabilisation der Wirbelsäule und großen Körpergelenken, bildet die Basis 
für gesunde Bewegung. 

Es ist ein modernes und zeitgemäßes Haltungs- und Rückentraining, das auf 
den vier Trainingssäulen: Körperhaltung, Stabilität, Energie wecken und 
Entspannung basiert. 

 

Rückenfit beginnt jeden Montag um 09:00 Uhr. 

10 Einheiten Rückenfit - € 80,- 

Anmeldungen unter: l.rammelmueller@outlook.com 

 

Freu mich drauf! 

Lisa 

 

 

 

BEWEGTER RÜCKEN 

 

ÜBUNGEN FÜR EINEN 
BEWEGTEN, FREIEN 

UND STABILEN RÜCKEN 

 

FLIEßENDE UND 
HARMONISCHE 
BEWEGUNGEN 

 

ATEMTRAINING 

 

FLOWS 

 

STAY ACTIVE 
Lisa Rammelmüller 

l.rammelmueller@outlook.com 

Dipl. Body & Vitaltrainerin 

 

 

BEWEGTER RÜCKEN
Am 7. April 2025 beginnen die Winterkurse in Prambachkirchen!
Der Fokus wird auf Haltung, Stabilität, Energie und Entspannung gelegt. Die 
Stabilisation der Wirbelsäule und großen Körpergelenke bildet die Basis für 
gesunde Bewegung. Es ist ein modernes und zeitgemäßes Haltungs- und 
Rückentraining, das auf den vier Trainingssäulen – Körperhaltung, Stabilität, 
Energie wecken und Entspannung – basiert.

BEWEGTER RÜCKEN 

—

ÜBUNGEN FÜR EINEN  
BEWEGTEN, FREIEN  

UND STABILEN RÜCKEN 

—

FLIEßENDE UND  
HARMONISCHE  
BEWEGUNGEN 

—

ATEMTRAINING 

—

FLOWS

Start: 	 Mo, 07.04.2025 | jeden Montag jeweils 9:00 | Kultursaal Prambachkirchen  
	 10 Einheiten Rückenfit | € 80,-
Kursleiterin:	 Lisa Rammelmüller, Dipl. Body- und Vitaltrainerin
Anmeldung:	 l.rammelmueller@outlook.com
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Donnerstag, 27.03.2025
08:30–09:30, Pfarrheim

Yoga für Senioren
wöchentlich – keine Vorkenntnisse er-
forderlich. Bei Interesse einfach zu einer 
kostenlosen Schnupperstunde vorbei 
kommen - Einstieg ist jederzeit möglich! 
Infos bei Daniela Weixelbaumer, Tel. 
0650 704 1974
Pensionistenverband

Montag, 31.03.2025
19:00–20:00, Turnsaal Volksschule 

Fitness-Stunde mit Christine
jeden Montag – Einstieg jederzeit mög-
lich! Unkostenbeitrag € 4,00
Kontakt Christine Treimel, Tel. 0677 
632 234 96
KFB – Katholische Frauenbewegung

Samstag, 05.04.2025
19:30, Mehrzweckhalle Dachsberg

Jubiläumskonzert
Musikverein Prambachkirchen

Montag, 07.04.2025 und  
Dienstag, 08.04.2025
14:00, Pfarrheim 

Palmbuschenbinden
KFW – Katholische Frauenbewegung

Freitag, 11.04.2025
18:00; Gasthaus Kolmgut

Newcomer-Abend
Kennenlern-Abend der Landjugend bei 
Gesellschaftsspielen und Kegeln. An-
meldung bei Jana Würzl, 0677 6266 942 
oder Carina Eschlböck 0678 1244 141
Landjugend

Mittwoch, 23.04.2025
08:30–09:30, Pfarrheim 

Eltern-Kind-Gruppe
Babyspielgruppe Zwerge
6x, Massage- und Schoßspiele lieben 
die Kleinen besonders. Die einfachen 
Reime und Wiederholungen fördern die 
Sprachentwicklung des Kindes und ge-
ben ihm Sicherheit und Vertrauen. Info 
& Anmeldung unter www.ooe.familien-
bund.at/eferding oder 0664 8828 2212
Familienbundzentrum Eferding

Mittwoch, 23.04.2025
09:45–11:15, Pfarrheim

Eltern-Kind-Gruppe
Schmetterlinge
für Kinder ab 1 Jahr, 6x
Bei den wöchentlichen Treffen wird ge-
meinsam mit der Spielgruppenleiterin 
gesungen und gespielt. Info & Anmel-
dung unter www.ooe.familienbund.at/
eferding oder 0664 8828 2212
Familienbundzentrum Eferding

Sonntag, 27.04.2025
9:00–11:30, Bibliothek

Coffee to Book
Ein netter Vormittag mit Pflückgedichten, 
Kaffee, Tee & Co
Bibliothek Prambachkirchen

Freitag, 02.05.2025
ab 15:00 Uhr, Feuerwehrhaus  
Prambachkirchen

Feuerlöscher-Überprüfung
FF Prambachkirchen

Samstag, 03.05.2025
08:00–12:00, Feuerwehrhaus  
Gallsbach-Dachsberg

Feuerlöscher-Überprüfung
FF Gallsbach-Dachsberg

Samstag, 03.05.2025
10:00–12:00, Pfarrkirche 

Erstkommunion 
Pfarrgemeinde Prambachkirchen

Samstag, 10.05.2025
8:00, Treffpunkt: Gedenkstein Prattsdorf

Prattsdorfer Wallfahrt
nach St. Thomas
Dorfgemeinschaft Prattsdorf

Samstag, 17.05.2025
Obergallsbach

Abschnittsbewerb 
Bezirk Eferding
FF Gallsbach-Dachsberg

Sonntag, 18.05.2025
10:00–15:00, Feuerwehrhaus FF Galls-
bach-Dachsberg

Frühschoppen 
FF Gallsbach-Dachsberg

Samstag, 31.05.2025
10:00–12:00 Pfarrkirche 

Firmung 
Firmspender: Bischof Manfred Scheuer
Pfarrgemeinde Prambachkirchen

Mittwoch, 04.06.2025
08:30–09:30, Pfarrheim
Eltern-Kind-Gruppe

  Veranstaltungen
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Babyspielgruppe Zwerge
5x, Massage- und Schoßspiele lieben 
die Kleinen besonders. Die einfachen 
Reime und Wiederholungen fördern die 
Sprachentwicklung des Kindes und ge-
ben ihm Sicherheit und Vertrauen. Info 
& Anmeldung unter www.ooe.familien-
bund.at/eferding oder 0664 8828 2212
Familienbundzentrum Eferding

Mittwoch, 04.06.2025
09:45–11:15, Pfarrheim

Eltern-Kind-Gruppe
Schmetterlinge
für Kinder ab 1 Jahr, 5x
Bei den wöchentlichen Treffen wird ge-
meinsam mit der Spielgruppenleiterin 
gesungen und gespielt. Info & Anmel-
dung unter www.ooe.familienbund.at/
eferding oder 0664 8828 2212
Familienbundzentrum Eferding

Montag, 09.06.2025
09:00–15:00, Parkplatz Freibad

Pfingstmontagskirtag
Kulturausschuss

Freitag, 13.06.2025 –  
Sonntag, 15.06.2025
Firmengelände Eschlböck
Bezirksmusikfest 
„Miteinaund im Musigwaund“
Fr, 13.6.	
18:00	 Empfang der Gastkapellen
19:00	 Festakt und Gesamtspiel
20:00	 Firmen- und Vereinsabend 	
	 Hopf‘n Brass
Sa, 14.6.	
16:00	 Marschwertung + Gastkapellen
19:00	 Festakt und Gesamtspiel
20:00	 Brass Bulls
So, 15.5.
9:30	 Festmesse
10:30	 Musi-Frühschoppen mit der 
	 Bürgermusik Nenzing
10:30	 Oldtimer-Treffen
Musikverein Prambachkirchen

Samstag, 21.06.2025
06:00

12h-Benefizlauf 2025
Lebensfreunde Prambachkirchen

Prambachkirchner
PFINGSTKIRTAG
Montag, 9. Juni 2025
9–15 Uhr | Freibad-Parkplatz

WWW.PRAMBACHKIRCHEN.AT

Zahlreiche Aussteller 
Kulinarische Köstlichkeiten

9–15 Uhr | Freibad-Parkplatz

Freibad

Eintritt frei

Prattsdorfer Wallfahrt 
nach St. Thomas zum 
Gedenken an Frieden und Freiheit

Samstag, 10. Mai 2025

Wir treffen uns um 8:00 Uhr beim Gedenkstein in Prattsdorf und gehen, über 
Steingrub, Unterdoppl (Kröswang) und Oberprambach nach St. Thomas.
Nach der Messe und einer Einkehr stehen Autos und Busse zum Rücktrans-
port zur Verfügung.
Zu dieser Wallfahrt, die sich heuer zum 80. Mal jährt, laden die Prattsdorfer 
sehr herzlich ein.
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BEWERBUNGEN BITTE AN:

Frau Mag. Theresa Scharinger

personal@schauer-agrotronic.com
w w w . s c h a u e r - a g r o t r o n i c . c o m

Hier kommst Du zu 
unseren offenen Stellen:

GEMEINSAME EXKURSIONEN & EVENTS -

FAMILIÄRES BETRIEBSKLIMA -  

VERGÜNSTIGTES MITTAGESSEN - 

TOLLE AUFSTIEGSMÖGLICKEITEN - 

Besuche unseren
TikTok Kanal:

Lehre Maschinenbautechniker/in 
und Technischer Zeichner/in

Konstrukteur/in und Schweißer/in

LKW Fahrer/in

Kundendiensttechniker/in und 
Monteur/in

Wir sind Spezialist für tierfreundliche Hal-
tungssysteme und auf der Suche nach 
neuen Mitarbeitern wie Dich:

bezahlte Anzeige
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30-jähriges Berufsjubiläum
Am 28.Jänner 2025 fand in der Wirtschaftskammer Ober-
österreich in Linz die Ehrung der Berufsjubilare der Sparte 
Tourismus und Freizeitwirtschaft statt. Klaus Peter Wagner 
erhielt eine Ehrenurkunde zum 30-jährigen Berufsjubiläum. 
Durch den Nachmittag führte Silvia Schneider, den Ausklang 
fand die toll organisierte Veranstaltung mit einem gemein-
samen Buffett für die Jubilare und Berufsvertreter. Klaus 
Peter Wagner war heuer der einzige Berufsjubilar aus dem 
Bezirk Eferding.

vlnr.: LR KommR Markus Achleitner, Präsidentin Mag.a Doris 
Hummer,  Klaus Peter Wagner, MBA, Spartenobmann KommR 
Gerold Royda, Bundesspartenobmann KommR Robert Seeber, 
Spartengeschäftsführer Mag. Stefan Praher, MBA

www.westtech.at

Du hast Leidenschaft fürs Kochen?

Melde dich unter karriere@westtech.at

Deine Aufgaben:
Zubereitung frischer Speisen und 
Ausgabe der Mittagsverpflegung

Bezahlung unter Berücksichtigung 
des KV

Unterstützung in unserer Betriebskantine gesucht!

Wir suchen Unterstützung für Mittwoch und 
Donnerstag in unserer Betriebsküche  
von ca 08:30 bis 14:00 Uhr.

Besuche uns gerne für   
einen Tag und mache dir  
selbst ein Bild!

WESTTECH WOODCRACKER 
als Innovation des Jahres
Der Firma Westtech Maschinenbau GmbH aus Prambach-
kirchen wurde die Auszeichnung „Innovation des Jahres“ 
verliehen. Das auf Forsttechnik spezialisierte Unternehmen 
erhielt diesen Preis für eine technische Neuentwicklung, die 
eine gezielte, sichere und effiziente Baumpflege entlang von 
Infrastruktur-Netzen ermöglicht.

Werner Steininger und Karl Englert vom Baublatt Österreich bei 
der Preisübergabe

Fo
to

: W
KO

Fo
to

: s
pe

ci
al

m
ed

ia
.c

om
 G

m
bH

/A
PA

-F
ot

os
er

vi
ce

/J
uh

as
z



38

Ärztedienst und Notrufnummern
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Ordination 
Dr. Karin Steinmann
Telefon 07277 6282

Montag	 8 – 12 Uhr

Dienstag	 16 – 18 Uhr

Mittwoch	 8 – 12 Uhr

Donnerstag	 8 – 12 Uhr		
	 16 – 18 Uhr

Freitag	 8 – 12 Uhr

Notrufnummern:
Ärztl. Notdienst 141

Feuerwehr 122
Polizei 133

Rettung 144
Euro Notruf 112

Vergiftungszentrale
01 4064343-0

Werter Patient, werte Patientin!

Wie Sie sicher bereits wissen, fehlen in 
unseren direkten Nachbargemeinden 
immer mehr Hausärzte. Leider wird 
durch die Verantwortlichen (Kran-
kenkassen, Politik, Ärztekammer) in 
naher Zukunft keine Besserung dieser 
Situation in Aussicht gestellt. 

Wir, als niedergelassene Hausärzte, 
sind tagtäglich bemüht, unsere Patien-
ten/Innen bestmöglich zu betreuen! 
Damit dies auch weiterhin möglich ist, 
können wir jedoch nicht unbegrenzt 
neue Patienten/Innen - im Speziellen 

aus den umliegenden Gemeinden - 
aufnehmen. 

Aus diesem Grund bitten wir Sie, im 
Bedarfsfall untenstehende Telefon-
nummer der Ärztekammer OÖ zu wäh-
len. Dort erhalten Sie Informationen, 
welche Hausärzte in der Region noch 
Patienten aufnehmen bzw. wie Sie sich 
verhalten können, wenn Sie keinen 
Hausarzt haben.

Terminservicetelefon 
Ärztekammer OÖ.: 

0810 20 0 217

Wichtig: Die Terminservicestelle kann 
KEINE Termine für Patienten bei 
Ärzten vereinbaren - das Service-Team 
empfiehlt allerdings umliegende Ärzte 
mit freien Kapazitäten.

Wir danken Ihnen für Ihr Verständ-
nis und möchten betonen, dass wir 
in akuten Fällen selbstverständlich 
für alle eine ärztliche Notversorgung 
durchführen!

Ihr Hausarzt

Ärztliche Grundversorgung

Akute Notfälle  sind über den Notruf 144 zu melden.
Diese werden von stationierten Notärzten versorgt.

Telefonische Gesundheitsberatung „Wenn’s weh tut! 1450“
Täglich rund um die Uhr erreichbar ist die 
telefonische Gesundheitsberatung unter 
der Nummer 1450 (ohne Vorwahl aus allen 
Netzen). 
Wenn Ihnen Ihre Gesundheit oder die Ihrer 
Familienangehörigen Sorgen bereitet, 
helfen die medizinisch speziell geschulten 

Mitarbeiter schnell und unbürokratisch und 
werden so zum persönlichen Wegweiser 
durch das Gesundheitssystem.
Sollte es erforderlich sein, kann natürlich 
auch sofort der Rettungsdienst bzw. Notarzt 
aktiviert werden.

Notdienst
Für eine ärztliche Versorgung außerhalb der Ordina-
tionszeiten stehen zur Verfügung: 
• 	An Wochentagen von 14:00–19:00 Uhr: zwei Rufbereit-

schaftsdienste (nur Telefonberatung !) und ein Visiten-
dienst von 19:00–23:00 Uhr 

• 	An Wochenend- und Feiertagen zwei Ordinations-
dienste von 08:00–12:00 Uhr, ein Visitendienst von 
12:00–23:00 Uhr 

• 	Ab 23:00 Uhr übernimmt von Montag bis Sonntag 
die Gesundheitshotline 1450. Dort berät geschultes 
Gesundheitspersonal und im Hintergrund steht ein 
Arzt bereit, der, wenn nötig, beraten oder auch mit der 
Patientin/dem Patienten die weitere Vorgehensweise 
besprechen kann.

Eine Anmeldung beim Ärztenotdienst 141 ist zwin-
gend erforderlich.

Krankentransporte
Bestrahlungsfahrten

Schulz Krankentransporte
0699 1147 1872

Haslehner Krankentransporte 
0676 62 72 555

www.rh-charter.at

Die kompetente telefonische 
Beratung ist kostenlos, Anru-
ferinnen und Anrufer bezahlen 
nur die üblichen Telefonkosten 
gemäß ihrem Tarif.
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Die Eltern-/Mutterberatung bietet 
umfassende Beratung für Eltern mit 
Säuglingen und Kleinkindern bis zum 
3. Lebensjahr. 

	 Sie möchten Ihr Baby messen und 
wiegen lassen?

	 Sie haben Fragen zum Alltag mit 
Ihrem Kind oder zu Ihrer familiä-
ren Situation?

	 Sie möchten mehr Sicherheit im 
Umgang mit Ihrem Baby?

Unsere Fachkräfte sind gerne für Sie 

da! Außerdem bieten wir in unserer 
Beratungsstelle kostenlose psycho-
logische Beratung, Stillberatung und 
Ernährungsberatung an.

Unsere Ansprechpartner für Sie: 
Sozialarbeiterin:	DSA Nina Hofmeister
Psychologin:	 Mag. Gisela Fattinger
Still- und Ernährungsberaterin:	

DGKP Anita Pointner
Ärztin:	 Dr. Christina Breit 

(nur in Hartkirchen 
anwesend)

Kinder- und Jugendhilfe Bezirk Eferding 

Eltern-/Mutterberatung  

Termine 2025: 
Eferding (Familienbundzentrum 
Eferding), 14:00–16:00 Uhr:
1.4.2025., 6.5.2025, 3.6.2025, 
1.7.2025, 5.8.2025, 2.9.2025, 
7.10.2025, 4.11.2025, 2.12.2025

Hartkirchen (Alten- und Pflege-
heim), 14:00–15:30 Uhr:
22.4.2025, 20.5.2025, 17.6.2025,
15.7.2024, 19.8.2025, 16.9.2025, 
21.10.2025, 18.11.2025, 16.12.2025

• APPLIKATIONSMANAGER:IN 
Betreuung und Wartung interner Softwareapplikationen, Schulung, Beratung 
und Erarbeitung technischer Dokumentationen, Einführung neuer Projekte 

• LINUX / EMBEDDED-SOFTWAREENTWICKLER:IN 
Entwicklung von innovativen Steuerungen, Konzeptionierung und Planung von 
Softwarefunktionen, Design der Softwarearchitektur, Beteiligung an der Ent-
wicklung neuer Projekte, Prüfung & technische Bewertung der Software 

• KOMMISSIONIERER:IN AUFZÜGE 
Vormontage und Kommissionierung von Aufzugskomponenten 

• KUNDENDIENSTTECHNIKER:IN 
Wartungs- und Reparaturdienste an Aufzügen, Treppenliften und Hebebüh-
nen 

• HTL-ABSOLVENT:IN 
Für die Technische Planung, Linux / Embedded-Softwareentwicklung oder  
für den Außendienst im technischen Vertrieb

• LEHRLINGE 
Metalltechnik, Elektrotechnik, Mechatronik, Elektronik 

• AUSSENDIENSTMITARBEITER:IN  
IM TECHNISCHEN VERTRIEB 
Vertrieb von Aufzügen, Homeliften und Treppenliften mit Übernahme eines 
eigenen Verkaufgebiets 

• SALES ACCOUNT MANAGER:IN B2B 
Aufbau von Kundenbeziehungen im Vertrieb unserer Homelifte an potenzielle 
Händler (B2B-Vertrieb) 

• MITARBEITER:IN FÜR DIE TECHNISCHE PLANUNG 
Planung und Konstruktion von Homelift- und Aufzugsanlagen, Projektkoordi-
nation, Projektbegleitung, Berechnungen und technische Dokumentationen 

• VERKAUFSASSISTENT:IN 
Erstellung von Angeboten, Kalkulation diverser Aufzugs- und Liftanlagen, 
Bearbeitung von Ausschreibungen, administrative Tätigkeiten, telefonische 
Erstberatung bei Kundenanfragen

MIT LEIDENSCHAFT 
DIE ZUKUNFT GESTALTEN!

Ihre schriftliche  
Bewerbung  
richten Sie bitte an: 

Weigl-Aufzüge GesmbH & Co. KG
z.H. Frau Andrea Litzlbauer   
A-4730 Waizenkirchen, Webereistraße 14 www.weigl.at/stellenangebote

karriere@weigl.at  
Tel.: 07277 / 2238 - 103

bezahlte Anzeige
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Von Prinzessin bis Pirat, 
von Hexe bis Cowboy, von Mini-

on bis Dinosaurier – kleine und große 
Faschingsfreunde erlebten beim Kinder-

fasching Prambachkirchen einen kunterbunten 
Nachmittag im Kultursaal. Zum vierten Mal hatte 

der Elternverein den Kinderfasching organisiert – 
erneut mit vollem Erfolg. Neben der großen Tombo-
la mit mehr als 470 Preisen und der Malstation, wo 
sich kleine Künstler mit Stift und Papier austoben 

konnten, sorgte der Prambachkirchner Thomas 
Gföllner bei seinem Premierenauftritt als 

Clown für beste Unterhaltung.

Großer Faschingsspaß

Team Elternverein: Sabrina Lang, Nadine Geiselmayr, Melanie Schöngruber, 
Eva Steinböck und Martina Kaindlstorfer.
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Nächster Termin:

Großes Schulschlussfest 

im Freibad am 4. Juli 

Besuche auch unsere  Facebook-Seite 

„Elternverein 2024“ und sei immer über 

Neuigkeiten und Aktivitäten  

beim Elternverein informiert.


